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Blutige Verluſte der 90wjets an der Oſtfront

Donnerstag 8 Juli 1943

Der durchkreuzte Offenſivplan
PK 8 Juli Wie der OKW Bericht und die darin gemeldeten gewaltigen Abſchußzahlen an

Sowjetpanzern und flugzeugen erkennen laſſen iſt ſeit Beginn dieſer Woche im Mittleren Abſchnitt der
Oſtfront eine große Schlacht entbrannt die die Aufmerkſamkeit der Welt wieder auf die Front im Oſten
lenkt auf der es ſeit langer Zeit bis auf kleinere Unternehmungen ruhig geblieben war An der Themſe und
in einigen neutralen Hauptſtädten hat man ſich während der ſtillen Monate die Köpfe zerbrochen was denn
nun im Oſten los ſei Der Soldat im Graben ſchwieg dazu und tat was getan werden mußte für ihn gab
es niemals Ruhe ſondern er ſah und erlebte daß in Wirklichkeit keine Sekunde ein Stillſtand herrſchte

Spannunggeladen laſtete beſonders im Raum zwiſchen
Orel und Bjelgorod ſeit Wochen eine Atmoſphäre
die keinen Zweifel darüber ließ daß dort ſchwere Kämpfe
ſich anbahnten Faſt ſymboliſch wirkte hier der Frontver
lauf Mit dem nördlichen Scheitelpunkt Orel und dem
ſüdlichen Bjelgorod beſchrieb die Hauptkampflinie die
Form eines Fragezeichens Es war der deutſchen Führung
nicht entgangen daß die Sowjets in dem ihnen ge
hörenden Oſtteil nach und nach ungeheure Kräfte Dutzende
von Diviſionen konzentriert hatten daß ſie heranſchaff
ten was immer ſie heranſchaffen konnten und mit der
Entdeckung der Tendenz war auch die Abſicht
durchſchaut

natürlich

Eine Großoffenſive wollte Stalin ſtarten mit ſeinen
beſten Diviſionen ſeinen beſten Panzern und der Maſſe
der ihm zur Verfügung ſtehenden Luftſtreitkräfte Es ver
ſteht ſich von ſelbſt daß die deutſche Wehrmacht dieſen
Vorbereitungen des Gegners nicht untätig
ſich nun Anfang des Monats die Anzeichen mehrten daß
die Sowjets ihre geplante Offenſive in Kürze in Be
wegung ſetzen würden führten deutſche Grenadiere bei
Bjelgorod einen örtlichen Vorſtoß durch um den wahren
Umfang der ſowjetiſchen Kräfte zu prüfen und die Lage
zu klären Dieſes Unternehmen bewies daß der Feind
nicht nur Panzer und Fliegerkräfte maſſiert hatte ſon
dern auch ſtärkſten Artilleriegufmarſch betrieb und weiter
daß er über tiefgegliederte Ausgangsſtellungen verfügte

Durch den deutſchen Vorſtoß wurde am 5 Juli die
ſowjetiſche Großoffenſive tatſächlich ausgelöſt Stalins
Dampfwalze rollte Es wurde ihr ein feuriger Empfang
bereitet Unſere für dieſen Augenblick gewappneten

zuſah Als

Von dem Umfang der erbitterten Schlacht die durch
den ſowjetiſchen Offenſivbeginn und die ſchlagartig als
Antwort geführten ſtarken deutſchen Gegenſtöße entflammt
iſt kann ſich jeder einen Begriff machen wenn er ſich die
Zahlen des OKW Berichtes veranſchaulicht 637 ſowje
tiſche Kampfflugzeuge ſind durch deutſche Jäger und Flak
in kürzeſter Zeit abgeſchoſſen worden bei nur 41 eigenen
Verluſten alſo ein Verhältnis zu unſeren Gunſten
von 16 1

Der OKW Bericht betont außerdem daß es unſeren
Truppen gelang tief in die feindlichen Stellungen ein
zubrechen und dem Feind härteſte Verluſte zuzufügen
Sie ſind natürlich zur Stunde noch nicht zahlenmäßig zu
benennen aber allein ſchon die Tatſache daß unſeren
Grenadieren der Einbruch in die tiefgegliederten be
feſtigten Bunkerlinien der Sowjets gelungen iſt muß als
größter Erfolg bezeichnet werden

Heftig tobte auch die Panzerſchlacht Wenn von
Truppen des Heeres bisher über dreihundert feindliche
Panzer vernichtet oder bewegungsunfähig geſchoſſen
wurden ſo erhellt daraus neben dem Rieſenumfang der
bolſchewiſtiſchen Vorbereitungen die glänzende Abwehr
bereitſchaft und Angriffskraft der deutſchen Verbände die
ſelbſt Panzern neueſter Bauart die die Sowjets erſt
malig hier eingeſetzt haben den Garaus machten Der
Tiger zeigte ſich wieder ſämtlichen Feindkonſtruktionen

Diviſionen ſchlugen den Gegner unter höchſten Verluſten
ab und traten ſofort zum Gegenangriff an bei dem ſie
tief in die ſowjetiſchen Stellungen einbrachen

überlegen Noch wäre es verfrüht irgendwelche Mut
maßungen über den weiteren Verlauf der unvermindert
heftig tobenden Schlacht anzuſtellen Eines aber läßt ſich
jetzt ſchon ſagen Hervorgerufen durch die deutſchen Gegen
maßnahmen enthält das Konto der großangelegten So
wjetoffenſive bisher anſtatt überraſchender Anfangserfolge
nur allerſchwerſte Verluſte

Kriegsberichter Gerhard Emskötter

Der Maſſenmord bei Winniza
Grauſige Funde an der Mordſtätte

NRowno 8 Juli Die Leichenfunde am Weſtrand
von Winniza in der Ukraine ſtellen eine nicht minder
grauenhafte Entdeckung dar als die bisher bekannt
gewordenen Fundſtätten im Walde von Katyn Unter den
hohen Obſtbäumen eines ausgedehnten Gartens mit einer
Geſamtfläche von einigen Hektar iſt man auf nicht weniger
als 30 Maſſengräber geſtoßen Wie die Ermittlungen er
gaben ſind auch diefe Opfer der GPUI und ihrer jüdiſchen
Henkersknechte ebenſo wie bei Katyn durch Genickſchuß
getötet und dann übereinander in die Gruben geworfen
worden Die Leichen ſind meiſt noch mit Hemd und Hoſe
bekleidet allen ſind die Hände auf dem Rücken gefeſſelt
worden

Seit Tagen ſtrömt die Bevölkerung von Winniza und
aus der Umgebung nach der Mordſtätte Viele erkannten
bereits unter den geborgenen Kleidungsſtücken der un
glückſeligen Opfer Beſitzſtücke von Angehörigen die ſeit
langem verſchwunden waren und die die Bevölkerung
zunächſt in ſibiriſchen Gefangenenlagern vermutet hatte
Oft verraten an den Kleidungsſtücken noch Namenszüge
und Stickereien mit den Anfangsbuchſtaben der Namen
der Ermordeten wer in den tiefen Maſſengräbern be
graben liegt

In drei Tagen 159 feindliche Flugzeuge abgeſchoſſen

des Tempos wie es
eine äußerſt ernſte Angelegenheit ſo ſagte er
GeſchützproduktionStarke Luftabwehr an der Jtalienfront

Kriegsmaterials
J r2we Rom 8 Juli Eigener Drahtbericht Auch der

Feind muß nunmehr die erhöhte Schlagkraft der deutſch
italieniſchen Luftabwehr an der italieniſchen Kampffront
zugeben So veröffentlicht das Reuterbüro einen Be
richt eines Sonderkorreſpondenten aus Algier über eine
Aktion der britiſch amerikaniſchen Flugzeuge in welchem
unter anderem erklärt wird die britiſch amerikaniſchen
Bomber und Jäger hätten gegen Wälle von italieniſch
deutſchen Jagd flugzeugen ankämpfen müſſen und es wäre
eine mit unerhörter Heftigkeit geführte
ſchlacht entbrannt Die Flugzeuge der Achſe wandten ver
ſchiedene Taktiken bei ihren Angriffen an Der Korre
ſpondent mußte außerdem noch zugeben daß allein über
Sizilien in den letzten drei Tagen 159 feindliche Ma
ſchinen abgeſchoſſen wurden in der Hauptſache vier
motorige Bomber

rieſige Luft

Sikorſkis Anklagedokumente
Secret Service arbeitet gründlich

w Rom 8 Juli Eig Drahtbericht Wie die
römiſche Tribuna aus Madrid erfährt hatte der pol
niſche Emigrantenchef Sikorſki zahlreiche beweiskräf
tige und geradezu niederſchmetternde Dokumente über die
Verantwortlichkeit der Sowjetunion für die an der
polniſchen Bevölkerung vollbrachten Verbrechen bei ſich
Sikorſki beabſichtigte wie weiter verſichert wird dieſe
Dokumente die er auf ſeiner Reiſe durch Vorderaſien
ſammeln konnte und die eine ſchwere Anklage gegen
Stalin ſind den Regierungen in London und Waſhington
zur Kenntnis zu bringen Der Beweggrund für die
Ermordung Sikorſkis durch das Secret Service verdichtet
ſich damit um einen Punkt mehr Auffallend iſt in dieſem
Zuſammenhang die Beunruhigung in polniſchen Kreiſen
Londons über die überſtürzte Beerdigung Sikorſtis und
ſeiner Begleiter in Gibraltar Nach ſchwediſchen Mel
dungen wird von maßgebenden Kreiſen in London dieſe
Beunruhigung mit dem Hinweis darauf beſchwichtigt daß
die Beiſetzung in der Kathedrale von Gibraltar nur eine
vorübergehende Maßnahme ſei und die Ueberführung der
Ueberreſte Sikorſkis nach London für die nahe Zukunft
vorgeſehen werde Jnzwiſchen ſo berichtet der Vertreter
von Stockholms Tidningen ſuche man in London fieber

aft nach den Papieren Sikorfkis die man nicht finden
nne Unbekannt ſei auch der Inhalt des Handſchrei

Fahres

bens das Rooſevelt an den General gerichtet hatte und
das wie man vermutet Vorſchläge für die Beilegung des
volniſch ſowietiſchen Konfliktes enthielt
die geringſten Fingerzeige über das was Sikorſki wäh
rend der letzten Tage geplant habe Daher ſei auch der
V der polniſchen Emigranten im Nahen Oſten
Graf Romr nach London bernufen worden weil er wäh
end Sikorſtis Abweſenheit im Nahen Oſten eng mit

dieſem zuſammengearbeitet habe und einige Aufſchlüſſe
vo f

geben konnte

rotdertreter

Man habe nicht
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Karte zu den Kämpfen im Raume von Kursk

Tſchungkings Wirtſchaftsnöte
ep Schanghai 8 Juli Tſchungking China ſieht

ſich der ernſteſten Wirtſchaftskriſe gegenüber berichtet der
Vertreter der USA Agentur United Preß in Tſchungking
am Ende des ſechſten Kriegsijahres Die wichtigſte Frage
die die Regierung Tſchiangkaiſcheks heute zu löſen habe
ſei die ob die Blockade zum Zuſammenbruch des tſchung
kingchineſiſchen Wirtſchaftsſyſtems führen oder aber die
Hilfe der Achſengegner ſo zunehmen werde daß das Land
weiter ſtandhalten könne Die wirtſchaftlichen Bedingungen
haben ſich ſo fährt der nord amerikaniſche Korreſpondent
fort ſtändig verſchlechtert und die militäriſche Führung
hat keine Siege aufzuweiſen die die Stimmung beleben
würden Burma bleibt Tſchungking verſchloſſen und die
Transporte die auf dem Luftwege eintreffen ſind klein
im Verhältnis zu dem großen Bedarf Solange nicht ein
Strom von Nachſchub für die tſchungkingchineſiſchen
Armeen eintrifft wird ſich keine Belebung zeigen Ob
wohl die Bevölkerung Tſchungking Chinas noch zu eſſen
hat verſchlechtert ſich die Geſundheit der Menſchen durch
die jahrelangen Nöte und es treten Mangelkrankheiten
auf Jn Honan Hunan und Hupeh ſowie Kwangtung iſt
dieſe Lebensmittelknavpheit zur Hungersnot geworden

Giraud in Waſhington
Stockholm 8 Juli Nach einer Reutermeldung

aus Waſhington gab das Weiße Haus bekannt daß Gene
ral Giraud der ſich augenblicklich in Waſhington auf
hält Rooſevelt am Mittwoch einen Beſuch abſtattete

Wer hat ſich verrechnet
Donald M Nelſon geſteht Rückgang der USA NRüſtungserzeugung

b Berlin 8 Juli Während Reichsminiſter Speer
als Miniſter für Bewaffnung und Munition im Berliner
Sportpalaſt für den Monat Mai eine Rekordhöhe der
deutſchen Rüſtungsproduktion feſtſtellen konnte ſieht ſich
der Vorſitzende des USA Kriegsproduktionsamtes Donald
M Nelſon genötigt für den gleichen Monat Mai zu
zligeben daß die nord amerikaniſche Rüſtungsproduktion
nicht die erwartete Zunahme gezeigt hat Ein Nachlaſſen

im Monat Mai feſtzuſtellen war iſt
Für die

nannte er eine Abnahme in der Er
zeugung um 3 Prozent für den Bau von Handelsſchiffen
um 4 Prozent und für die Herſtellung verſchiedenen

von ſogar 7 Prozent Demgegenüber
konnte Reichsminiſter Speer darauf verweiſen daß an
Munition allein im Monat Mai 1943 das 6,3fache in
Tonnen der monatlichen Durchſchnittserzeugung des

1941 gefertigt worden iſt Das heißt alſo wir
haben im Mai mehr an Tonnen Munition herausgebracht
als 1941 in einem ganzen halben Jahr Dieſes Ergebnis
wurde bei uns erzielt mit nur 50 Prozent mehr Arbeits
kräften 132 Proz mehr Rohſtahl und 57 Prozent weniger
an Kupfer und nur 2 Prozent mehr an Aluminium

ſomitWährend Deutſchland mit einem Bruchteil an
zuſätzlichen Arbeitern und Material ein Vielfaches an

Munition und Kriegsgerät hergeſtellt hat muß Donald
Nelſon zugeben daß der Ausſtoß der Produktion in den

USA durch die natürlichen Grenzen der verfügbaren
Rohſtoffe beſchränkt iſt doch hoffe man über dieſe
Schwierigkeiten hinwegzukommen Achtzig Prozent mehr
als im vergangenen Jahre wolle man 1943 produzieren
er hoffe daß das trotz der Knappheit an Arbeitern und
Rohſtoffen gelingen werde Wenn demnach der Chef des
nord amerikaniſchen Produktionsamtes angeſichts dieſes
Verſagens der Kriegsproduktion zu erklären wagt Adolf
Hitler hat ſich geirrt als er annahm daß die USA erſt
1944 ſeine Rüſtung überflügeln können ſo hat ſich nicht
der Führer wohl aber Donald Nelſon verrechnet wie
einwandfrei aus dieſer Gegenüberſtellung der Rüſtung
hüben mit der von drüben hervorgeht Daß man in USA
trotz aller Hoffnungen in offiziellen Kreiſen auch für
die Zukunft ſchwarz ſieht das verrät Nelſon wenn er
abſchließend ſagt Allerdings wirkt ſich dieſe Betonung
der Rüſtung auf die zivilen Bedürfniſſe der USA aus
Den früheren Lebensſtandard wird man nicht aufrecht
erhalten können Jm Herbſt wird man dieſen Rückgang
deutlich ſpüren aber man muß eben durchhalten

In Athen eingetroffen Neue Pangzer die kürzlich in der Heimat fertiggestellt wurden sind in Athen
eingetroffen PK Aufn Kriegsber Teschendort HH

Einzelpreis 10 Npf

Zwiſchen geſtern und heute
Frankreich im Drehpunkt der Ereignisse

Von unserem Vertreter in Paris

Frankreich iſt in den Nervenkrieg gewiß unter un
günſtigen Vorausſetzungen eingetreten Die Zerſplitte
rung einer Nation mag ſie auch den Kern unberührt
laſſen hat immer eine Gefährdung der Standhaftigkeit
zur Folge gleichſam als wirkten mehrere Magneten mit
wechſelnder Stärke auf das Objekt ein um es aus der
ſicheren Bahn zu reißen Jndeſſen hat man ſich in Lon
don und Waſhington zu ſebr auf eine labile Konjunktur
verlaſſen in deren Beſitz man ohne ſachliche Notwendigkeit
nach dem Abſchluß der Kämpfe in Tuneſien gelangt war
Die Ankündigung einer Jnvaſion mag das erſte und auch
das zweite Mal auf die franzöſiſchen Nerven gewirkt
haben aber wenn ein feierlich verkündeter letzter Termin
zum achten oder neunten Male verſtreicht ohne daß etwas
geſchieht ſtumpft dieſe Waffe in zunehmendem Maße ab
Im ſelben Grade wird die geſunde Vernunft in ihre
Rechte wieder eingeſetzt Sie ſagt der franzöſiſchen Be
völkerung daß eine Wahl zwiſchen der Aufrechterhaltung
des Status quo und dem Verſuch einer Landung im großen
Stil nicht ſchwerfallen könne Jm gegenwärtigen Stadium
des Krieges ſo hört man in manchen Geſprächen habe
Frankreich nur eines zu befürchten die Ausſicht zum
zweiten Male in ein Schlachtfeld der Weſtmächte ver
wandelt zu werden Diejenigen aber die ſich der Hoff
nun hingaben Deutſchland werde zuſammenbrechen wenn
ſich nur ein britiſcher oder amerikaniſcher Soldat an den
Küſten zeigen würde ſind durch das monatelange Aus
bleiben eines ſolchen Ereigniſſes belehrt worden

Die Konjunktur iſt im Begriff umzuſchlagen Man
hat ſein Konto überzogen Die Skepſis mit der die

Franzoſen allmählich den Stichworten aus London und

Algier zu einemgrößeren Intereſſe für alles was über die Lage auf der
deutſchen Seite zu erfahren iſt Es iſt nur natürlich

daß man ſich in dieſer Hinſicht am meiſten mit den Be
richten befaßt die von den eigenen Landsleuten gegeben
werden Selbſt in Kreiſen die aus ideologiſchen Gründen

den Verfaſſern Vorbehalte entgegenbringen iſt zweifel

gegenübertreten führt folgerichtig

los aufmerkſam geleſen worden was bekannte Journa
liſten wie Marcell Déat und Jean Luchaire im Anſchluß
an ihre Teilnahme am Journaliſtenkongreß in Wien
geſchrieben haben Für den ehrlichen Beobachter erklärte
Deat ſei es unmöglich im Reich einen ſeeliſchen oder
materiellen Riß zu entdecken Den unverbeſſerlichen An
hängern der liberalen Anarchie möge die Ordnung die
im deutſchen Leben herrſche geſpannt und die Diſziplin
unerträglich erſcheinen Für diejenigen aber die vor dem
Abgrund des Bolſchewismus geſtanden hätten ſei das

deutſche Leben ein Unterpfand für die Ueberzeugung daß
nichts dieſe geordnete Kraft erſchüttern und brechen könne
Luchaire fügte hinzu in Europa ſeien viele Blicke nach
Frankreich gerichtet Niemand ſehe die Franzoſen feind
ſelig an Der einzige Feind der Franzoſen ſtecke in ihnen
ſelber Es ſei der Attentismus in der vielgeſtaltigen
Bedeutung des Wortes Jhn zu beſiegen ſei die Aufgabe

Dieſes Argument verfehlt ſeine Wirkung nicht Wenn
viele Franzoſen ſich trotzdem abwartend verhalten ſo tun
ſie es mit Rückſicht auf die möglichen oder unmöglichen
militäriſchen Entwicklungen durch die ſie nicht in eine
ſchiefe Lage gebracht werden möchten Die Sicherheits
politik der Dritten Republik tritt in einem individuellgn
Sicherheitsbedürfnis wieder auf und während die eine
Methode zur Kataſtrophe führte wird Frankreich durch
die zweite daran gehindert mit ihren Folgen fertig zu
werden Nun iſt es den Franzoſen durchaus klar daß
die militäriſche Lage im weſentlichen von den Verhält
niſſen an der Oſtfront abhängt Aus dieſem Grunde
war es von Bedeutung wenn Botſchafter de Brinon
Staatsſekretär und Generaldelegierter der franzöſiſchen
Regierung in Paris ſich über ſeine Beobachtungen bei
einem Beſuch im Oſten äußerte Er ſprach von der Ruhe
und dem Optimismus der unter den deutſchen Soldaten
mitten in ihrem ſchweren Ringen herrſche und er er
wähnte als beſtes Zeichen für die Stabilität der Lage
daß die Befriedung des in ſchnellem und erſtaunlichem

Aufbau begriffenen rieſigen Hinterlandes überall klar
erſichtlich ſei

In dieſem Augenblick gewinnen die Erklärungen
Lavals die im Petit Pariſien veröffentlicht wurden
eine erhöhte Bedeutung Der franzöſiſche Regierungschef
hat zum erſten Male eine der Möglichkeiten umriſſen von
denen die Zukunft Frankreichs beſtimmt werden kann
Dieſe Möglichkeit wurde überraſchend ſcharf gezeichnet
Ohne ſagen zu können ob ein britiſcher oder amerika
niſcher Landungsverſuch ſich an den franzöſiſchen Küſten
vollziehen werde ging Laval doch von einer ſolchen Ope
ration als von einer zukünftigen Tatſache aus mit der
man rechnen müſſe denn ein Ausbleiben der Jnvaſion
werde das Ende der achſenfeindlichen Offenſivkraft be
deuten Er ging um die Alternative Frankreichs be
ſonders eindringlich zu verdeutlichen von der Annahme
aus daß die Verteidiger Europas die angreifenden
Truppen nicht ſofort ins Meer zurückwerfen ſondern
ihnen Gelegenheit geben würden ſich an dieſem oder
jenem Punkte feſtzuſetzen Dieſes Zwiſchenſpiel könne
ſo erklärt Laval für Frankreich eine tödliche Gefahr be
deuten Die entſcheidende Frage ſei die ob die Franzoſen
währenddeſſen etwas tun würden was ein Abkommen
zwiſchen Deutſchland und Frankreich in moraliſcher oder
politiſcher Hinſicht unmöglich macht Falls dieſe Frage
von den Ereigniſſen bejahend beantwortet würde habe
Frankreich endgültig den Krieg verloren

Es kann nicht bezweifelt werden daß dies eine
maſſive Warnung an das franzöſiſche Volk war
Laval befindet ſich in Uebereinſtimmung mit der geſunden
Vernunft wenn er die endgültige Niederlage Frank
reichs in der erneuten Verwandlung in ein Schlachtfeld
zu einem Feld von Ruinen erblickt und er betonte aus

drücklich daß Marſchall Pétain derſelben Anſicht ſei
Laval hat ſein unerſchütterliches Vertrauen in die mili
täriſche Stärke Deutſchlands zum Ausdruck gebracht Er
hält einen feindlichen Erfolg einfach für undenkbar
Europa ſei auf militäriſchem Gebiet unbeſiegbar ſagte
er ohne jede Einſchränkung Dieſe offene Sprache wird
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ihre Wirkung nicht verfehlen denn dem einfa Fran
zoſen iſt es durchaus klar daß der Regierungs über
gründlichere Jnformationen verfügt als er ſelbſt ſie hat
Die Ueberlegung daß die Verſchiebung der ſchon in den
erſten Monaten des Jahres von London und Algier als
unmittelbar bevorſtehend angekündigten Jnvaſionsverſuche
ihre guten Gründe haben müſſe iſt durch die Feſt
ſtellungen Lavals weiteren Kreiſen plauſibel gemacht
worden

Mit Rückſicht auf die wechſelnden Konjunkturen auf
geſchloſſene labile Haltung vieler Franzoſen verſteht man
ohne weiteres daß der Regierungschef mit ernſter Be
ſorgnis in die Zukunft ſieht Eine franzöſiſche Reſiſtenz
in dem erwarteten ernſten Augenblick würde gewiß der
deutſchen Wehrmacht wenig ſchaden wohl aber müßte
Frankreich zwangsläufig von dem Status quo eines be
ſiegten und dennoch ſouveränen Staates in den Zuſtand
eines beſetzten Feindgebietes herabſinken Laval hat
recht wenn er die Schlüſſel der franzöſiſchen Zukunft
ſeiner Nation ausliefert und ihr die volle Verantwortung
überträgt während er gleichzeitig verſichert ſein Letztes
hergeben und bis zum Ende aushalten zu wollen ohne
indeſſen wie er ſich ausdrückte das Werk eines Ueber
menſchen tun zu können Aehnliche Gedankengänge ſind
in den vergangenen Monaten auch von anderer Seite
vertreten worden Wir erinnern uns eines Kommentars
Marcel Déats zum 87 Geburtstag Marſchall Pétains
in dem es hieß Was wir wünſchen das iſt im gegebenen
Augenblick die klare Entſchlußkraft und das intuitive
Gefühl für die Erforderniſſe des franzöſiſchen Schickſals

in der Stunde da ein einfaches Ja oder Nein über
Jahrhunderte entſcheidet da die Fauſt des Chefs das
Schwert des Erzengels ergreifen muß

Eden über ſeine Oſtaſienpolitik
Chineſen ſallen für Englands Handel bluten

m Stockholm 8 Juli Eig Drahtbericht Der
britiſche Außenminiſter Eden hat auf einer Verſamm
lung zur vHilfeleiſtung für China einige Erklärungen
gbgegeben aus denen die egoiſtiſche Einſtellung der
Briten zum Weltgeſchehen deutlicher ſpricht als je Wir
tragen im Herzen ſo ſagte Eden nach Reuter den feſten
und unerſchütterlichen Entſchluß Japan ein für allemal
die Lehre zu erteilen daß der gemeinſame Wohlſtand
ſich nicht durch Grauſamkeit und Unterdrückung erwerben
läßt und daß derjenige der das Schwert zieht durch
das Schwert umkomme Eden ſagte freilich nicht daß
gerade Englands Wohlſtand durch Grauſamkeit und
Unterdrückung begründet und ſiehe allein Jndien
bisher auch erhalten worden iſt Er ſprach aber dann
weiter von einer für den fernen Oſten wünſchenswerten
Ordnung im engliſchen Sinne der Bedeutung dieſes Be
griffes denn ohne dieſe Ordnung und ohne dieſen feſten
Maßſtab iſt eine friedliche Entwicklung des Handels der
ſtets das britiſche Hauptintereſſe im fernen Oſten war
unmöglich

Das iſt klar und eindeutig Wenn Tſchiangkaiſchek noch
nicht gewußt hätte für was ſeine Chineſen auf den weiten
Schlachtfeldern dieſes Landes ſterben der britiſche
Außenminiſter hat es ihm jetzt geſagt Eden ſtellte auch
feſt daß die Wiedereröffnung der Verkehrswege nach
China das vordringliche Ziel der Briten und Nordame
rikaner bleibe Jhr Wille zur Entſendung von Hilfe für
Tſchungking ſei lediglich durch phyſiſche Probleme be
grenzt Dieſes umſchriebene Bekenntnis der völligen
Ohnmacht zur tatſächlichen Hilfeleiſtung iſt wenigſtens ein
Verſuch Edens offen zu ſein Tſchiangkaiſchek hat damit
zugleich die Antwort auf ſeine neueſte inſtändige Bitte
um Hilfeleiſtung erhalten Sie iſt abſchlägig und enthält
nicht einmal ein neues Verſprechen

Martinique der Blockade erlegen
Paris 8 Juli Nachdem die Bevölkerung der

Jnſel Martinique infolge der nordamerikaniſchen
Blockabde ſeit mehreren Wochen von jeder Lebensmittel
zufuhr ausgeſchloſſen war hat ſich nunmehr die franzö
ſiſche Verwaltung entſchloſſen den Widerſtand gegen die
Uebergabeforderung der Waſhingtoner Regierung ein
zuſtellen Ueber die Verhältniſſe auf der franzöſiſchen
IJnſel während der letzten Tage wird berichtet daß auf
dem Gebiete des Lebensmittelmarktes völliges Chaos
geberrſcht habe Sämtliche Vorräte ſeien wie die USA
Agentur weiter berichtet aufgebraucht worden während
gleichzeitig Krankheiten und Epidemien unter der Be
völkerung zu wüten begonnen hätten

Freimaurer ohne Maske
Sie belohnen Kirchenzerſtörungen

ep Rom 8 Juli Die vatikaniſche Nachrichten
Agentur La Corriſpondenza teilt mit daß die Groß
loge der Freimaurer von Waſhington deren Magna
Pars Präſident Rooſevelt iſt beſchloſſen hat alle nord
amerikaniſchen Flieger zu Ehrenmitgliedern der
Freimaurerei zu ernennen die an Luftangriffen aufJtalien beteiligt waren Dieſe gleiche Loge hat ferner
einen Spezialfonds für die Verteilung von Prämien an
diejenigen Flieger geſtiftet die nachweiſen können daß
ſie Kirchen getroffen haben

Ritterkreuzträger Feldwebel Alfred Kraft Zug
führer in einem Panzerregiment iſt ſeiner ſchweren Ver
wundung erlegen die er an der Oſtfront erlitt

Der mit der Führung der Geſchäfte des Reichsmini
ſters für Ernährung und Landwirtſchaft beauftragte
Staatsſekretär Backe hatte die Chefs der deutſchen
land wirtſchaftlichen Verwaltungen der im deutſchen
Machtbereich liegenden außerdeutſchen Länder zu einer
Arbeitsbeſprechung in das Reichsernährungsminiſterium
nach Berlin gerufen Die Beratungen ergaben ein auf
ſchlußreiches Bild der Lage in den einzelnen Gebieten
die im großen und ganzen eine beſſere Ernte er
warten läßt als im vergangenen Jahr

m Stockholm 8 Juli Eig Drahtbericht Die
japaniſche Schlagkraft wächſt von Tag zu Tag ſchreibt
die nord amerikaniſche Zeitſchrift Look und erweitert
dieſe von ihrem Standpunkt aus höchſt bedauerliche Er
kenntnis mit dem Hinweis auf die Auffaſſung militä
riſcher Sachverſtändiger daß Japan nicht allein durch
Luft und Flottenſtreitkräfte beſiegt werden könne Javan
hat jetzt mehr als fünf Millionen Mann unter den Waffen
und kann weitere Millionen mobiliſieren Andere
amerikaniſche Aeußerungen weiſen darauf hin daß Japan
in großem Umfange bewaffnete Handelsſchiffe baue und
daß es nicht nur in Japan ſelbſt ſondern auch auf Koreg
Mandſchukuo ſowie in den Küſtenſtädten über alle not
wendigen Rohſtoffe für ſeine Aufrüſtung verfüge ins
beſondere über Zinn Eiſen und Oel Auch dieſe Aeuße
rungen ſtellen feſt daß die japaniſche Schlagkraft eher
wächſt als abnimmt Nun hat ſich Rooſevelt zu einer
Ermunterungsbotſchaft an Tſchungking aufgeſchwungen
und hat großartig behauptet die Vereinigten Staaten
erfüllten alle einmalig gegebenen Verſprechungen Er
unterließ es aber zu präziſieren wann die Vereinigten
Staaten dieſe Verſprechungen an China zu erfüllen ge
denken Daß der Zeitfaktor von ausſchlaggebender Be

dnb Aus dem Führerhauptquartier7 Juli Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt
Im Raum von Bjelgorod und ſüdlich Orel

ſcheiterten auch geſtern ſchwere Angriffe die die Sowjets
mit ſtärkſten ſeit Wochen bereitgeſtellten Verbänden führ
ten Demgegenüber traten unſere Truppen von der Luft
waffe wirkſam unterſtützt ſelbſt zum Angriff an Es ge
lang tief in die feindlichen Stellungen einzubrechen und
dem Feind ſchwerſte Verluſte zuzufügen Allein von
Truppen des Heeres wurden über 300 feindliche Panzer
zum Teil neueſter Bauart vernichtet oder bewegungs
unfähig geſchoſſen

erbitterten Gefechten mit ſtarken ſowjetiſchen Fliegerver
bänden Am 5 und H Juli wurden in Luftkämpfen und
durch Flakabwehr bei 41 eigenen Verluſten 637 Sowjet

Schlachtflugzengen Starke Kampfverbände der Luft
waffe bombardierten Nachſchubverbindungen Flugplätze
und Bahnhofsanlagen im rückwärtigen Gebiet des Feiſf
des mit nachhaltiger Wirkung

An der übrigen Oſtfront wird nur beiderſeitige
lebhafte Späh und Stoßtrupptätigkeit gemeldet

Leichte deutſche Seeſtreitkräfte verſenkten unter der
Kaukaſusküſte aus einem geſicherten Nachſchubgeleit
der Sowjets drei Schiffe mit zuſammen 1700 BRT

Im Mittelmeerraum ſetzten feindliche Flieger
verbände ihre Angriffe gegen das Küſtengebiet Sizi
liens fort Siebzehn britiſch nord amerikaniſche Flug
zeuge wurden von deutſchen und italieniſchen Luſtver
teidigungskräften vernichtet

Auch in der Luft kam es über dieſem Kampfraum zu

flugzeuge abgeſchoſſen darunter eine große Zahl von

Halliſche Nachrichten

Japans Schlagkraft nimmt zu
Bemerkenswerte amerikaniſche Betrachtung zur Lage

deutung iſt geht aus der zitierten Darſtellung der USA
Zeitſchrift Look hervor

Japans ſtolze Bilanz
Am 6 Jahrestag des China Krieges

Id Lifſabon 8 Juli Eig Drabtbexricht Amſechſten Jahrestag des japaniſch chineſiſchen Krieges er
gibt die Bilanz für Japan 22 von den 40 chineſiſchen
Provinzen ſind feſt in japaniſcher Hand Tſchungking
China iſt von allen direkten Verbindungen nach außen
abgeſchnitten die Burmaſtraße iſt für Tſchungkings
Nachſchub unbenutzbar Tſchungkings Militärbaſis wird
immer ſtärker eingeengt Allein in dieſem Sommer ſind
200 000 Mann Tſchungking Truppen auf die national
chineſiſche Seite übergetreten Dank der Feſtigung des
nationalchineſiſchen Regimes wächſt die Zahl der natio
nalchineſiſchen Divſionen die an Japans Seite kämpfen
Die vollſtändige Sicherung Mandſchukuos und die Un
abhängigkeit Burmas und der Philippinen haben den
Prozeß der inneren Befeſtigung der großoſtaſiatiſchen
Wohlſtandsſphäre beträchtlich vorangebracht Die Säu
berung der von kommuniſtiſchen chineſiſchen Verbänden
in ſtändiger Unruhe gehaltenen Nordprovinz Schanſi iſt
im Fortſchreiten

Neun Schiffe mit 53000 BRT verſenkt
In der vergangenen Nacht warfen wenige feindliche

Störflugzeuge einige Sprengbomben aus großer Höhe
planlos über Weſtdeutſchland ab Es entſtand ge
ringer Gebäudeſchaden

Deutſche Unterſeeboote verſenkten im Atlantik und
im Mittelmeer im Kampf gegen ſtark bewachte Ge
leitzüge und Einzelfahrer neun Schiffe mit zuſammen
53 900 BRT ſowie einen Frachtſegler

Der italieniſche Wehrmachtbericht
dnb Rom 7 Juli Der italieniſche Wehrmachtbericht

vom Mittwoch hat folgenden Wortlaut
Ntalieniſche und deutſche Seeſtreitkräfte die gemein

P im Mittelmeer operierten verſenkten ein feindliches
Boot
Palermo Trapani Porto Empedocle Catanig Mar

ſala und einige kleinere Orte in Sizilien wurden von
feindlichen Verbänden bombardiert Das gutgezielte
Feuer der italieniſchen und deutſchen Flak verurſachte den
Verluſt von 17 Maſchinen

Zwei viermotorige Bomber wurden außerdem von
unſeren Jägern abgeſchoſſen

Neue Ritterkreuzträger
Berlin 8 Juli Der Führer verlieh das Ritter

kreuz des Eiſernen Kreuzes an Oberleutnant d R Klaus
Faulmüller Kompanieführer in einem Gebirgs
jäger Regiment und Oberleutnant Joachim Gey Staf
felkapitän in einem Kampfgeſchwader

Argentiniens politiſche Ziele
Eine Rede des Präſidenten

ep Buenos Aires 8 Juli Ueber Idee und
Ziel der neuen argentiniſchen Regierung ſprach der
argentiniſche Staatspräſident General Pedro Ramire z
anläßlich des argentiniſchen Nationalfeiertages General
Ramirez erklärte daß die neue Regierung ſich bei der
Durchführung ihrer Maßnahmen nur von den Jnter
eſſen des argentiniſchen Volkes leiten ließe Wer dieſen
Standpunkt nicht anerkenne ſei als Landesverräter an
zuſehen und müſſe als ſolcher behandelt werden Die
Regierung werde ferner ein großes Sozial
vrogramm durchführen und bemüht ſein den Lebens
ſtandard des argentiniſchen Volkes zu heben Zur
argentiniſchen Außenpolitik ſtellte Ramirez feſt daß es
in den Beſtrebungen der Regierung läge Argentinien
den Frieden zu ſichern und mit allen Ländern der Erde
freundſchaftliche Beziehungen zu pflegen Das enge Ver
hältnis zwiſchen Volk und Wehrmacht Argentiniens ſo
betonte Ramirez abſchließend ſei der Garant für die
Durchführung aller Ziele der Regierung Die Par
teien könnten nicht eher damit rechnen zu einer
engeren Mitarbeit herangezogen zu werden als bis ſie
ihre Organiſationen geſäubert hätten Die Union der
argentiniſchen Gewerkſchaften die Confederacion general
del trabajo veröffentlichte eine Erklärung in der ſie der
Regierung Ramirez ſür die ſoeben erlaſſenen Maß
nahmen auf ſozialem Gebiet dankt

USA mit Ramirez unzufrieden
Die Kriegshetzer gegen Neutralitätskurs

b Berlin 8 Juli Der Waſhingtoner Korreſpon
dent der Neuen Züricher Zeitung ſchildert in einem
Artikel die Enttäuſchung die der zunächſt ſehr beifällig
aufgenommene Regierungswechſel in Argentinien in
der USA Bundeshauptſtadt hervorgerufen hat Man
habe in Waſhington den Eindruck daß die iſolationiſtiſche
Haltung der argentiniſchen Regierung unverändert ge
blieben ſei Man wirft General Ramirez vor er habe
in den erſten Tagen ſeiner Machtübernahme ſeine Stel
lungnahme in irreführender Weiſe benutzt um die libe
ralen d h die USA hörigen Elemente auszuſchalten
Der nordamerikaniſche Beobachter ſpricht von einer
zyniſchen Wendung in der Außenvpolitik des neuen

Ueber die Veranlagung zum Krebs
Prof Dr Lentz Berlin ſprach in der Leopoldinga

Bereits Virchow hat ausgeſprochen und bewieſen daß
der Krebs dieſe gefürchtete Krankheit nicht erblich iſt
Wie iſt es dann jedoch zu erklären daß Krebs in vielen
Familien äußerſt häufig auftritt ſich ſogar oft in meh
reren Generationen zeigt Die Vermutung liegt nahe
daß ſich nicht die Krankheit ſelbſt wohl aber eine Ver
anlagung dazu vererbt Ueber dieſe ſehr intereſſante
ihrer endgültigen Löſung und praktiſchen Auswertung
noch harrende Frage der Vererbung der Krebsveran
lagung ſprach geſtern im Hörſaal des Tierzuchtinſtitutes
in einer außerordentlichen Vortragsſitzung der Deutſchen
Akademie der Naturforſcher Geheimrat Prof Dr Otto
Lentz Berlin

Der Vortragende gab einleitend ſeine Anſicht über die
Entſtehung des Krebſes wieder an dem jeder Menſch er
kranken kann Er führte dabei aus daß der Krebs in
der Hauptſache durch exogene Reize entſtehe zu denen
aber eine Schwäche gewiſſer Hormone bildender Organe
hinzukommen müſſe die beſtrebt ſeien neue Zellen zu bil
den und ausreifen zu laſſen und bei denen ſich dabei eine
Störung der hormonalen Steuerung eben dieſer Zell
reifung re habe Vor einem großen Zuhörerkreis
eigte Prof Lentz dann Ausſchnitte aus ſeinen Forſban sarbeiten deren Hauptbeſtandteil die An gllunn

us den
vielfältigen Beobachtungen und Erfahrungen die der

nd ihe Material machen konnte u a die Wieder
ehr der Krebserkrankungen bis in ſieben Generationen

das wiederholte Auftreten gleichartiger Krebserkrankun

anlagung zum Krebs hindeuten ſchöpfte er den Be
Krebsbildung durch vererbte Veranlagung be

Unſtigt und gefördert wird Auf Grund ſeiner genauen
orſchungen bezeichnete Prof Lentz den Krebs weiter alseine n edingte Krankheit und nannte als

Konſtitutionsgifte Alkohol und Nikotin Eine Vielzahlweſentli ſr luſf die h Lentz aus ſeinen Arbeiten
o n e hier n wiedergegeben werden können

en ihn zu der Forderung geführt daß ein aufmerk
gmes BeobachtenW e nenſchen n e ebsfurnicht hekecniat iſt Denn wenn ein in ſeinen Anfangs

e erkannter Krebs radikal bekämpft wird iſt er
eilbar

Der Präſident der Leopoldina Geheimrat Prof Dr
Abderhalden der den Vortragenden bereits zu Be
ginn des Abends herzlich begrüßt hatte dankte ihm am
Schluß für ſeine anregenden Ausführungen und wünſchte
ſeinen Arbeiten einen fruchtbaren Ausbäu ch

Leibniz Tag der Preußiſchen Akademie Die Preußiſche Aka
demie der Wiſſenſchaften beging die diesjährige Feier des
Leibniz Tages in Anweſenheit des Reichserziehungsminiſters
Dr Ruſt und des rumäniſchen Kultusminiſters Prof Dr
Petrovici Den Feſtvortrag hielt Prof Dr Kopff über Niko
laus Kopernikus Zum Schluß teilte Prof Dr Grapow mit
daß in dieſem Jahr alle Leibniz Medaillen an Gelehrte ver
geben werden die an der Kopernikus Forſchung beteiligt ſind
Die goldene Leibniz Medaille erhielt Miniſterialrat Dr Ernſt
Vollert Silberne Medaillen wurden vergeben an Prof Dr
Ernſt Zinner in Bamberg den Magiſter Arnold Feuereifen
in Riga Prof Max Caſpar den Münchener Keppler Forſcher
und den Dozenten Hans Schmauch in München

Die Kunſtausſtellung Gau Sachſen 1943 in Dresden konnte
in den drei Wochen ſeit ihrer Eröffnung bereits einen großen
Verkaufserfolg verzeichnen Von den 296 ausgeſtellten Werken
der Malerei Plaſtik und Graphik wurden bisher nahezu ein
Drittel verkauft Die unter der Schirmherrſchaft von Gau
leiter und Reichsſtatthalter Martin Mutſchmann ſtehende re
präſentative Leiſtungsſchau der ſächſiſchen bildenden Künſtler
die ſich eines ausgezeichneten Beſuches vor allem auch durch
Soldaten und die Jugend erfreut bleibt bis 22 Auguſt geöffnet

Flandern erzählt heißt ein Sammelband flämiſcher Er
zähler der im Verlag Karl Alber München erſchienen iſt
Der Band enthält u a Beiträge von Lode Bakelmans A van

en de e Putman Felix Timmer
5 an oeſtijne Die beKarl Jerete Uberſetzung beſorgte

Slowariſches Volksſtück in Deutſchland Die ſtädtiſche Bühne
Teſchen brachte die deutſche Erſtaufführung eines ſlowatiſchen
Volksſtückes heraus und ließ damit erſtmalig einen Dichter
der Slowakei auf einer reichsdeutſchen Bühne erſcheinen Das
aufgeführte Stück Das Weibergeſetz ſtammt von dem vor
einigen Jahren verſtorbenen Joſef Gregor Tafovſty Nicht nur
das ergötzliche Auf und Ab der Handlung fondern auch die
maleriſchen Volkstrachten und die reiche Verwendung von
Motiven die auf volkstümliche Bräuche zurückgehen ſeſſeln
den deutſchen Zuſchauer dem hier eine unbekannte aber

Präſidenten Der Präſident verlange von den USA
Waffenlieferungen auf Grund des VPacht und Leihgeſetzes
liebäugle aber gleichzeitig mit den Achſenmächten Die

argentiniſche Regierung habe kürzlich Maßnahmen gegen
die in engliſcher Sprache erſcheinenden Blätter getroffen
und die Sendung eines nord amerikaniſchen Rundfunk
redners der gegenwärtig eine Reiſe durch Südamerika
unternehme verzögert Die argentiniſche Zenſur ver
hindere Aeußerungen zugunſten der engliſch amerikaniſch
bolſchewiſtiſchen Koalition Man iſt im Weißen Hauſe
alſo unzufrieden darüber daß Argentinien ſeine traditio
nelle Neutralitätspolitik fortſetzt und möchte die Pacht
und Leihlieferungen als Druckmittel benutzen um auch
Buenos Aires dem Willen Waſhingtons gefügig zu machen

Ragul Boſſy verließ Berlin
Verabſchiedung des bisherigen rumäniſchen Geſandten

Berlin 8 Juli Der bisherige Königlich Rumä
niſch Geſandte in Berlin Ragul Boſſy verließ geſtern
die Reichshauptſtadt Zu ſeiner Verabſchiedung hatte
ſich im Auftrag des Reichsminiſters des Auswärtigen
von Ribbentrop der Chef des Protokolls Ge
ſandter von Dörnberg eingefunden der dem ſchei
denden Geſandten die Abſchiedsgrüße des Reichsaußen
miniſters überbrachte Ferner waren Geſandter von
Erdmannsdorf mit mehreren Mitgliedern des Auswär
tigen Amtes ſowie ſämtliche Mitglieder der königlich
rumäniſchen Geſandtſchaft zur Verabſchiedung des bis
herigen Geſandten auf dem Anhalter Bahnhof erſchienen

Der rumäniſche Unterrichtsminiſter Profeſſor Dr
Petrovici beendete ſeine Deutſchlandreiſe auf der
ihn Reichserziehungsminiſter Ruſt begleitete nach Be
ſuchen von Berlin München und Salzburg mit einem
Aufenthalt in Wien

Der ſlowakiſche Staatspräſident Dr Tiſo verlieh
dem in Preßburg weilenden rumäniſchen Kultusminiſter
Petrovitſch das Großkrenuz des Fürſt Pribina
Ordens

Veränderungen in der Zuſammenſetzung der faſchi
ſtiſchen korporativen Kammer zeigt das amt
liche italieniſche Geſetzblatt an Durch Neubeſetzung
einer Anzahl von Hoheitsträgerpoſten der Faſchiſtiſchen
Partei in den Provinzen ſcheiden fünf bisherige Mit
glieder der korporativen Kammer aus

ſympathiſche Welt erſchloſſen wird Dieſe Aufführung bildete
zugleich den Abſchluß eines Zyklus Bühnenwerke befreundeter
Nationen der im Laufe des Spielwinters Werke aus Jtalien
Ungarn Finnland Rumänien Bulgarien Kroatien und
Japan gebracht hatte

Die gute Knekdote

Der Muſikantengeneral
Ende des 18 Jahrhunderts war der kurſächſiſche

Kapellmeiſter Naumann als Muſikdirigent an den ſchwe
diſchen Hof berufen worden Beim Eintreffen in Stock
holm zeigte er am Stadttor dem wachthabenden Unter
offizier ſeinen Paß Der begriff jedoch nicht was ein
Muſikdirigent war und verlangte darüber von dem An
kömmling Aufklärung bevor er ihn paſſieren ließ

Naumann beſchrieb vergeblich was unter dem Titel
zu verſtehen war bis er ſchließlich die Geduld verlor
und den Torwächter anſchrie Herr ich bin Muſikanten
general und komme nach Stockholm um die Muſikanten
Jhres Königs einzuexerzieren

Da gab ſich der wackexe Unteroffizier einen Ruck er
brüllte Wache raus uns Gewehr Seine Exzellenz
der Herr Muſikantengeneral paſſiert

So zog Naumann unter dem Trommelwirbel der an
getretenen Wache in ſeinem neuen Wirkungsort ein

Unerwartete Antwort
Friedrich der Große beſuchte während des Schleſiſchen

Krieges ein Artillerieregiment Die Batterien waren
aufgefahren die Batteriechefs flitzten durcheinander und
nach Schluß der Beſichtigung ging der König noch durch
die einzelnen Reihen ellte Fragen an die Mann
ſchaft Zunächſt ging zur Freude der w alles glatt
Dann aber brach das Unglück herein Friedrich blieb bei
einem Oſtpreußen ſtehen und fragte

Sag mal mein Sohn wozu braucht Er dieſen Spaten
an ſeinem Geſchütz Keine Antwort

Nochmals fragte der König Aber ſo antworte Er
doch was täte Er zum Beiſpiel wenn Sein Neben
mann danach fragen würde

Da war das Eis gebrochen und prompt platzte der
Biedere heraus Ich tät ſagen Scher dich um deineKram du Aas wat geit dü min Kanon anl en
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Aus der Wirtsch
mm Erz für Jahrhunderte

Die neueſte Entwicklung zur Suche nach abbauwürdigen
Eiſenerzen hat eine mehr chemiſch gerichtete Betrachtungs
weiſe gefördert und gezeigt daß der Fortſchritt offenbar nur
aus einer engen Zuſammenarbeit von Chemie und Metalurgie
kommen kann Deutſchlands eigene Erze enthalten vielfach nicht
nur weniger Eiſen als diejenigen die früher aus der Welt
nach Deutſchland geholt wurden ſondern ſie ſind auch noch
meiſt mit chemiſchen Elementen vermiſcht die den Verarbei
tungsprozeß ungünſtig beeinfluſſen Denn ſie enthalten außer
Silizium faſt alle den ſchädigenden Phosphor der ſchon in
geringen Beimengungen ein brüchiges Fertigprodukt verurſacht
Dafür kommen die Erze jedoch in wider Erwarten großen
Mengen vor Aber die in Deutſchland neu erſchloſſenen
Erze müſſen eine weitere Schwierigkeit zu 90 bis 95
Prozent in unterirdiſchem Bergbau in Gegenden gewonnen
werden in denen bisher kein Bergbau betrieben wurde oder
wo er zum Erliegen gekommen war

Dieſe Schwierigkeiten auf die Komerzienrat Dr h c Her
mann Röchling noch im Jahre 1938 anläßlich des von der
Deutſchen Wirtſchafts wiſſenſchaftlichen Geſellſchaft veranſtal
teten Tag der deutſchen Wirtſchaftswiſſenſchaft in Leipzig
hinwies ſind inzwiſchen dank der zielbewußten Führung längſt
überwunden Man ſieht es gibt in Deutſchland entgegen
früheren Anſichten eine ganze Anzahl von Eiſenerzlagern
deren Vorräte genügen den Eiſenbedarf des Landes auf
Jahrhunderte hinaus zu decken,

Durch die aus der ins Reich heimgekehrten Oſtmark ſowie
aus dem eroberten Polen Belgien Lothringen neu hinzuge
kommenen Eiſenerzlager iſt die Eiſenverſorgung Deutſchlands
abſolut geſichert So werden allein die Vorräte des Erzberges
bei Eiſenerz in der Steiermark an Spateiſenſtein mit rund 30
Prozent Eiſen auf 350 Millionen Tonnen geſchätzt Das iſt
jedoch nur ein Teil der oſtmärkiſchen Vorräte Man weiß
heute daß in den nördlichen Kalkalpen und den Zentralalpen
noch eine ganze Anzahl von Schichten liegt in denen erheb
liche abbauwürdige Eiſenvorkommen vorhanden ſind

Listenhandwerker und Schwarzarbeiter
Wo liegen die Grenzen

Durch Erlaß vom 12 März 1943 hatte wie berichtet der
Reichswirtſchaftsminiſter unter beſtimmten Vorausſetzungen
die ſelbſtändige Handwerksausübung auch ſolchen
Perſonen ermöglicht die nicht in die Handwerksrolle einge
tragen ſind Solche Perſonen können eine widerrufliche auf
die Dauer des Krieges befriſtete Genehmigung zur Ausübung
des Handwerks für das ſie ſich durch Vorbildung eignen er
halten Jn ſolchem Fall wird die Eintragung in die Hand
werksrolle erſetzt durch die Eintragung in eine von der zu
ſtändigen Handwerksinnung geführten Liſte Uber die Art der
Arbeiten für die ſolche Liſtenhandwerker als Jn
haber ſelbſtändiger Handwerksbetriebe zugelaſſen werden kön
nen beſteht noch vielfach Unklarheit Grundſätzlich erfolgt die
Zulaſſung nur für die Vornahme von notwendigen Repa
raturen für den täglichen Bedarf der Zivilbevölkerung z B
Reparaturen an Bekleidungsſtücken oder Gebrauchsgegen
ſtänden ſowie von notwendigen Hausreparaturen Es iſt z B
zuläſſig daß ein in einer Schuhfabrik beſchäftigter Handwerker
in ſeiner Freizett als ſelbſtändiger Handwerker Schuhrepara
turen ausführt Er braucht dazu für die Kriegsdauer nicht die
Meiſterprüfung Er muß ſich aber gewerbepolizeilich melden
und in die Liſte der Schuhmacherinnung eintragen laſſen Ein
Liſtenhandwerker darf z B auch Kraftwagen reparieren

aber nur wenn die Wagen im Dienſt notwendiger Ver
ſorgung der Bevölkerung ſtehen alſo z B einem Arzt oder
einem Lebensmittelgeſchäft gehören

Jn einem Erlaß vom 21 Junt macht der Reichswirtſchafts
miniſter nun ergänzende Ausführungen zur
Frage des Liſtenhandwerkers Die zum Schutz der Betriebe
einberufener Handwerksmeiſter ergangenen Beſtimmungen
bleiben danach auch weiterhin in Kraft Jm Hinblick darauf
daß die Handwerksausübung nach dem Erlaß vom 12 März
1943 marktvolitiſch geſehen keinen ſehr erheblichen Um
fang annehmen wird und überdies auf die Dauer des Krieges
beſchränkt iſt wird eine Bedürfnisprüfung im allgemeinen nur
dann erforderlich ſein wenn das Handwerk hauptberuflich
ausgeübt werden ſoll oder ſich die Errichtung einer beſonderen
Betriebsſtätte nicht vermeiden läßt

Die liſtenmäßig erfaßten Perſonen müſſen gemäß 8 14
RGO der zuſtändigen Behörde ihr Gewerbe anzeigen Hier
genügt die Vorlage des ſchriftlichen Genehmigungsbeſcheides
der Gauwirtſchaftskammer bzw Wirtſchaftskammer Dieſer
Beſcheid gilt gleichzeitig auch anderen Stellen gegenüber als
Ausweis für Genehmigung der ſelbſtändigen Handwerksaus
übung Durch Erlaß vom 12 März 1943 wird die Zulaſſung zur
ſelbſtändigen Handwerksausübung nur inſoweit erleichtert als
es ſich um die Vornahme notwendiger Reparaturen für den
täglichen Bedarf der Zivilbevölkerung handelt Der Erlaß
findet daher u a auf das Photographen und das Friſeur
handwerk keine Anwendung da hier keine Reparaturen in
Frage kommen Das gleiche gilt ſinngemäß für die Einſchrän
kung des Verbots der Schwarzarbeit Auf Orthopädie
ſchuhmacher findet der Erlaß vom 1 März 1943 infolge der
nach 8 30 b RGO erforderlichen Zuſatzprüfung auf deren
Ablegung nicht verzichtet werden kann keine Anwendung Jn
haber von Handwerksbetrieben die infolge der Stillegungs
aktion oder ſchon früher wegen Einberufung Dienſtverpflich
tung oder aus kriegs wirtſchaftlichen Gründen geſchloſſen wor
den ſind können in ihrer Freizeit Reparaturen ausführen
Sofern ſie in der Handwerksrolle eingetragen ſind iſt eine
liſtenmäßige Erfaſſung nicht erforderlich Sie müſſen ſich je
doch um an der Rohſtoffverſorgung beteiligt zu werden mit
der zuſtändigen Jnnung in Verbindung ſetzen und überdies
durch einen Aushang kenntlich machen daß ſie Reparaturen
ausführen

Zwiſchen den Wurfkreiſen
Jm Handball geht es bei den Männern bereits an den

Wochentagen um die Punkte Der Vf L 96 Halle trifft ſich
bereits am Freitag 19 30 Uhr mit Reich sbahn S G Ob
wohl die Reichsbahn kein zu unterſchätzender Gegner iſt
dürfte es ihnen doch ſchwer fallen den 96ern gefährlich zu
werden

Am Sonnabend ebenfalls um 19 30 Uhr empfängt der
Vf L 96 Halle die HS G 1930 Auch hier ſollte der
VfL 96 den Sieger ſtellen falls ſich das Spiel des Vortages
nicht nachteilig auswirkt

Am Sonntag um 5 Uhr ſtehen ſich HTS V undVf R Wörmlitz gegenüber Einem Siege des Platzbeſitzers
wird kaum etwas im Wege ſtehen

In der Staffel B ſpielen TV Frankleben TV 1361Weißenfels RV Frevburg TSV Leuna TSG Bad
Lauchſtädt LSV Merſeburg

Bei den Frauen ſpielen in der Staffel A der 375
Wacker und TV Frankleben ſowie Vf R WörmlitzI F Leuna Beim TV Merſeburg weilt der Vf L

alleJn der Staffel B ſtehen ſich ger SG Gröbers gegen
VfL 96 Halle TV Roitzſch TV Langenbogen KTV gegenFavorit Halle

12,92 Meter im Frauen Kugelſtoß
Die ſteiriſche Leichtathletin Mayher Bojana erztelte

in Graz mit 12,92 Meter Jahresbeſtleiſtun g
Die deutſche Beſtenliſte im Frauen Kugelſtoß iſt gleichzeitig
auch identiſch mit der Weltrangliſte Viele deutſche Leicht
athletinnen haben in dieſer Wettkampfzeit ſchon 12 Meter und
mehr im Kugelſtoßen geſchafft wie die nachſtehende Rang
folge ausweiſt Mayer Bojana Graz 12,92 Meter Unbeſcheid
Karlsruhe 12,56 Siemer Hannover 12,53 Th Stumpf
Leipzig 12,50 Gerſtung Braunſchweig 12,49 Grebe
Magdeburg 12,40 Schulze Kiel 12,30 Schröder Munden

heim 12,21 Zude Berlin 12,20
Von 22 Mann 16 Soldaten

Von den 22 Spielern der beiden Mannſchaften Dres
dener Sport Club und F V Saarbrücken diedas Endſpiel um die Deutſche Fußbalmei terſchaft beſtritten
haben waren 16 Soldaten Schütze Gefreiter Obergefreiter
Unteroffizier Wachtmeiſter Leutnant während der Reſt
der Spieler aus e wirr beſtand Unter dieſem
Geſichtspunkt gewinnen die Leiſtungen der beiden Endſpiel
mannſchaften eine ganz beſondere Anerkennung

EuropaBeſtzeit im Schwimmen
Der ungariſche Kraulſchwimmer Ve g3 a zi wartete in

Budapeſt mit der neuen Europa Jahresbeſtzeitüber 1500 Meter mit 20 15,4 auf

Die niederländiſche Leichtathletin Fanny Blankers
die mit 1,71 Meter den Weltrekord im Hochſprung hält war
in Amſterdam nahe daran den Weltrekord der Deutſchen
Chriſtel W Münſter i im Weitſprun von6,12 Meter in ihren Beſitz zu bringen Mit einem Sprunge
von 6,08 kam Frau Blankers bis auf 4 Zentimeter an den
Weltrekord heran

Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans Joachim
uck Verlagsdirektor Auguſt Spretke Hauptſchriftleiter
r Arno Wegrich ſämtlich in Halle Anzetgenpreisliſte Nr 8

Dieſe Ausgabe umfaßt 4 Seiten

2

2 72

r

u

o



Oonnerstag 8 Juli 1943

Stadt Zeitung
Wenn der Mann auf Urlaub kommt

Der Generalbevollmächtigte für den Arbeitseinſatz hat
in einem Runderlaß vom 25 Juni 1943 zu den mit der
Beurlaubung werktätiger Kriegerfrauen
zuſammenhängenden Fragen eingebend Stellung genom
men Er ſtellt einleitend feſt daß an der für die private
Wirtſchaft geltenden geſetzlichen Regelung die auch r
öffentlichen Dienſt vraktiſch Anwendung findet und n
die große Mehrzahl der Fälle eine befriedigende r
gebracht hat nichts geändert werden ſoll Hierna m
werktätige Frauen deren Ehemänner infolge W i
zum Wehrdienſt mindeſtens drei Monate vom ne
abweſend waren auf ihren Antrag zur Anwe Fuhr e
auf Wehrmachturlaub befindlichen Ehemannes e zur
Dauer von 18 Arbeitstagen im nAnrechnung des der Ehefrau zuſtehenden Srho ung
urlaubes von der Berufsarbeit freizuſtellen Sollte r
kriegswirtſchaftlichen Gründen eine Freiſtellung ſar P
geſamten Zeitraum im Einselfall nicht möglich m
kann der zuſtändige Reichstreuhänder der Arbeit die e
der Freiſtellung bis auf 12 Arbeitstage jedoch nicht un r
die Dauer des zuſtändigen Erholungsurlaubes herab
ſetzen Der vorſtebende Anſpruch auf Jreiſteluna von
der Arbeit beſteht nur für Kriegerfrauen der t für
ſonſtige Familienmitglieder von Soldaten oder

Um der Vielgeſtaltigkeit der Verhältniſſe gerecht z
werden müſſen jedoch nach Auffaſſung des Generalbevoll
mächtigten zu dieſer geſetzlichen Regelung noch ür
ſorger i Maßnahmen der Betriebsführer
treten So erwartet der Generalbevollmächtigte für den
Arbeitseinſatz von den Betriebsführern daß ſie werk
tätigen Ehefrauen von Soldaten die im fernen Kriegs
einſatz ſtehen und daher einen etwas längeren Wehrmacht
urlaub als 18 Tage erhalten auch für die zuſätzlichen
Tage von der Arbeit freizuſtellen Er bittet ferner die
Vetriebsführer wenn ein aus dem Fronteinſatz kommen
der Soldat ausnahmsweiſe zum zweitenmal im gleichen
Jahr auf Urlaub kommt ſeine werktätige Ehefran durch
entſprechende Befreiung von der Arbeit in die Lage zu
verſetzen auch in dieſer Zeit für ihren Mann zu ſorgen
Gleiches ſoll gelten wenn der Soldat nach Verwundung
Genefungsurlaub und nach Rückkehr zum Trupvpenteil im
gleichen Jahr noch ſeinen Erbolungsurlaub erhält

Auch werktätigen Müttern von im Einſatz ſtehen
den Söhnen ſoll Gelegenheit gegeben werden für dieſe
während des Wehrmachturlaubes zu ſorgen falls die
Söhne ſchon vor ihrer Einberufung im Haushalt derMutter gelebt haben und nun auch dort ihren Urlaub
verbringen Abſchließend richtet der Generalbevollmäch
tigte noch einen Appell an die Betriebsführer ihre für
ſorgeriſchen Maßnahmen auf ſolche Fälle zu erſtrecken
in denen der auf Erholungsurlaub kommende Ehemann
oder Sohn zwar nicht der Wehrmacht ſelbſt angebört
jedoch in einem dem Fronteinſatz vergleichbaren Arbeits
oder Dienſteinſatz ſteht

Bei dieſer weitgehenden Regelung iſt es
ſtändlich daß auch von den Soldaten und ihren
gehörigen das nötige Verſtändnis für die Belange der
Betriebe aufgebracht werden muß die aus Gründen einer
reibungsloſen Produktion nicht immer jeden an ſich be
rechtigten Wunſch auf Freiſtellung von der Arbeit erfüllen
können Ein pflichtwidriges Fortbleiben von der Arbeit
kann auch bei Kriegerfrauen und Kriegermüttern aus
Gründen der Arbeitsdiſziplin nicht geduldet werden

Abſchließend gibt der Generalbevollmächtigte für den
Arbeitseinſatz der Erwartung Ausdruck daß die Betriebs
führer die gegebenen Richtlinien nicht kleinlich handhaben
Es ſei eine Ehrenpflicht der Heimat gegenüber unſeren
Soldaten ihnen nach längerer Abweſenbeit und nach
chweren Kämpfen cinen Urlaub in der Heimat zu ge

währleiſten der ihnen Entſpannung und neue Kraft für
den Einſatz an der Front gebe

Todesſtrafe für üblen Betrüger
Der bereits zehnmal darunter mit Zuchthaus vor

beſtrafte 30jährige Guſtav Lindne,r aus Mannheim
beging nachdem er erſt im Jahre 1940 nach Verbüßung
einer mehrjährigen Zuchthausſtrafe aus der Strafanſtalt
entlaſſen worden war über zwanzig ganz üble Betrüge
reien Er oerſprach anderen Volksgenoſſen namentlich
Frauen deren Bekanntſchaft er machte die Beſorgung von
Stoffen Kleidungsſtücken Pelzmänteln Fahrrädern und
ähnlichen Dingen welche jetzt im Kriege nur ſchwer zu
haben ſind und ließ ſich von den betreffenden Gelder als
Vorſchuß geben mit denen er dann auf Nimmerwiebder
ſehn verſchwand Jn anderen Fällen beging er Zechprelle
reien und erſchwindelte ſich Darlehen von Mädchen denen
er die Ehe verſprach obwohl er ſelbſt
Bei den meiſten dieſer Straftaten gab er ſich als Soldat
teilweiſe ſogar als Hauptfeldwebel aus der gerade aus
dem Oſten auf Urlaub in der Heimat weile Er erreichte
dadurch ſtets daß man ihm volles Vertrauen entgegen
brachte Das Sondergericht in Halle verurteilte
dieſen gewiſſenloſen Volksſchädling der ſich durch dieſe
Straftaten ſelbſt als ein wertloſer und unverbeſſerlicher
Aſozialer gekennzeichnet hatte zum Tode und zum
dauernden Verluſt der Ehrenrechte Wer jetzt im Kriege
unter Ausnutzung der Kriegsverhältniſſe derart gefähr
liche Betrügereien begeht muß für immer aus der Volks
gemeinſchaft ausgemerzt werden zumal wenn er ſchon ſo
oft vorbeſtraft iſt wie der Angeklagte

Schkeuditz im Selbſtwählferndienſt
Das Ortsnetz Schkeuditz wird heute in die Netzgruppe

Halle des Selbſtwählferndienſtes eingeſchaltet DieSchkeuditzer Fernſprechteilnehmer können ſich nun Fern
verbindungen innerhalb der Netzgruppe Halle ſelbſt
wählen Nähere Einzelheiten ſind aus einer Bekannt
machung im heutigen Anzeigenteil erſichtlich

Verdunkelungszeiten
Vom S Juli um 22 23 Uhr bis 9 Juli um 17 Uhr
9 Juli Mondaufgang 11 52 Monduntergang 31 Uhr

28 Juni anbricht da reift für unſere
ſcheidende Stunde heran Jn unaufhaltſamem Vordringen

ermüdet durch große Marſchleiſtungen die

zur Ruhe gekommen m gengerade als nach kurzem Sprühregen die Sonne durchbricht

irren
ſelbſtver

An

verheiratet war

Reichsbahn entgegengebracht wurde t
ſchnödeſter Weiſe indem er ſich vom Herbſt 1941 bis zum

Halliſche Nachrichten

Pioniere zeigten ihr Können
Als Manövergast bei einer großen Obung Vormarsch auf dem Schlauchbootfsteg

Als leicht wolkenverhangen der Morgen des
Diviſion eine ent

hat ſie am Abend zuvor nach hartnäckigen Kämpfen und
die Rebenhügel am

Weſtufer des breiten und hier ziemlich ſchnellen Fluſſes
erreicht Nun gilt es den Uebergang gegen einen ſtarken
Feind zu erzwingen der ſeine an ſich ſchon günſtige
Stellung am Oſtufer und auf der beherrſchenden Höhe
im Hintergrund gut ausgebaut und durch Draht und
Minenſperren geſichert hat

Die ganze Nacht über iſt die Artillerietätigkeit nicht
Vormittags gegen 30 Uhr aber

und das Wetter endgültig aufklart geht der Tanz los
Zunächſt beſchießt die eigene Artillerie das feindliche
tfer Im Schutz von Einnebelung überaueren die erſten
Schlauchboote dicht beſetzt den Fluß Doch der Feind iſt
wachſam Vald klatſchen Granaten ins Waſſer und nach

An ein Sturmboot gekoppelt brausen Floßsäcke über den Fluß

dem die erſten Pioniere das Ufer erreicht haben ſpritzen
in immer geringeren Abſtänden die grauſchwarzen Erd
fontänen in die Luft Der Stoßtrupp läßt ſich nicht be

i Drahtverhaue werden geſprengt Flammenwerfer
praſſeln gegen den erſten Feindbunker und räuchern ihn
aus Jnzwiſchen wurde unten ein Schlauchbootſteg ein
geſchwommen auf dem nun die Grenadiere mit leichten
Waffen den Fluß überſchreiten Unaufhörlicher Geſchütz
donner läßt die Luft erzittern Maſchinengewehre knattern
Qualm Rauch und Nebel hüllen das Kampffeld ein
Aber das erſte Ziel iſt erreicht die Stützpunkte am
Ufer ſind genommen Pioniere und Grenadiere die

Waffen die ſtets und überall im Kampf voran ſind haben
einen Brückenkopf gebildet

Ohne Pauſe wird der Angriff weiter vorgetragen

Stoßtrupp eine Gaſſe durch Hinderniſſe und Minenfelder
Hier Gaſſe ertönt der Ruf und hindurch eilen die

Grenadiere So wird Stützpunkt auf Stiüitzpunkt
genommen immer weiter vorwärts geht es der Höhe zu
Weiße Leuchtkugeln ſteigen auf das Zeichen für die Ar
tillerie Hier ſind wir Feuer vorverlegen
Schon ſtehen auf dem Abhang des Feindberges Häuſer
und Hütten in hellen Flammen So leicht gibt jedoch der
Gegner nicht nach Auch er hat ſich eingenebelt Und
plötzlich aber nicht unerwartet ſchiebt ſich hinter dem
Hügelrand ein Panzer hervor ein 52 Tonner geduckt
dahinter feindliche Jnfanterie Kaum wird er ſichtbar
da deckt ihn die Artillerie mit einem Granatenhagel ein
Jm Umſehen iſt er bewegungsunfähig geſchoſſen Nun
ſchleicht ſich der Panzervernichtungstrupp heran und er

ledigt das Ungetüm durch eine geballte Ladung Gleich
danach biegt eine 34 von rechts ein ihr ergeht s nicht
beſſeri Ganz allmählich wird der feindliche Widerſtand
ſchwächer
wären Immer von neuem muß eine Minengaſſe gebildet
werden
iſt erreicht
letzten Sturm da

ar e gemeinſam mit den
oniere gemeinſa tes veranlaßt durch die Annahmeſtelle IV für Offizier

bewerber des He eckMeldung zum Offizier und Unteroffizierberuf der
nierwaffe zu werben Die Offizierbewerber und zahlreiche
Manövergäſte wohnen der großangelegten Uebung bei

der Ausſtellung Keiner reichbeſchickten und überſichtlich angeordneten Schau

Art und Wirkung der Flammenwerfer vorgeführt

Gleich

Wenn nur nicht die geſtaffelten Minenfelder
Endlich iſt es geſchafft der Fuß der Höhe
Noch einmal macht ſich alles bereit zum

Da wird die Uebung abgeblaſen Dashalt Ja eine großangelegte Uebung der
Grenadieren

dem Zweck für freiwillige
Pio

Heeres mit

In der Pauſe bietet ſich Gelegenheit zur Beſichtigun
ampf der Pioniere

Lehrabenden des Deutſchen
Volksgenoſſinnen erlernen
ausgebeſſert wird

Stellen in
Decken und Kleidern zeitig ausbeſſerten

Textilgut knapp iſt
beſſern die es früher abgelehnt bat
enus dietgnige die das Ausbeſſern nie gelernt

t Sie ſollen ſiſtellen oder bei ihrer Ortsfrauenſchaftsleiterin ihre Nöte
vorzutragen Das
ſorgen

Haedicke Blumenthalſtr 4 zur
mit Wirkung vom 1 Juni
worden

Aufn Koch Dresden

von Pioniergerät aller Art von Originalen und Modellen
Zündmittel und Handgranaten gibt es da Minen und
Sperrmaterial Brückengeräte Schlauchboote und unzählige
andere Dinge Auch ſie legen Zeugnis ab von der Reich
haltigkeit und Vielſeitigkeit der Pionierarbeit Eine ſtatt

Sonnabend dem 3 Juli g t
modell Nr 1I1/2 des DJ Manfred Wünſch auf dem
Gelände Exerzierplatz Franzigmark in Richtung auf Morl
zu Es handelt ſich um ein Modell das die beſte Leiſtung
des Tages flog und für den Reichs Modellflugwettkampf
in Frage kommt
dem NS Fliegerkorps Standarte 36 Halle
Göring Str 1 Mitteilung von ſeinem Funde zu machen
Anruf 3 1676 Halle
flog auf dem gleichen Gelände in gleicher Richtung ein

RPumpfſege IFröhlich Halle Bei Auffinden desſelben wird um
Mitteilung an obige Adreſſe gebeten

liche Menge von Beuteſtücken kommt hinzu a MG
Schlitten an bis zur gewaltigen ruſſiſchen Panzerattrappe

Geſtärkt durch einen mächtigen Schlag kräftiger Nudel
ſuppe aus der Feldküche geht man zum Nachmittags
dienſt Die wohldurchdachte Vorführungsfolge zeigt
nachdem der Vormittag die Kampfweiſe der Pioniere im
großen Zuſammenhang veranſchaulichte und danach die
Ausſtellung mit dem Pioniermaterial bekanntgemacht
hatte nunmehr die Anwendung dieſes Materials und die
Ausbildung daran im einzelnen Man ſieht wie Minen
und Minenſverren gelegt wie ſie geſucht und beſeitigt

Gut getarnt durch Grasbüſchel am Stahlhelm bahnt der werden Gerüſte werden gebaut Sprengavorbereitungen
getroffen allerlei neuartige Geräte und Werkzeuge gezeigr

Zum
Schluß erlebt man noch eine Panzernahbekämpfung einen
Handgranatenkampfim Trichtergelände und eine Sprengung

Jnsgeſamt gewährten die Uebungen und Vorführungen
einen lehrreichen und feſſelnden Einblick in die Kampfes
weiſe und die unermüdliche Kleinarbeit der Pioniere
Sie bewieſen daß der Pionier nicht allein kräftige Fäuſte
ſondern auch einen hellen Kopf braucht Vor allem aber
zeugten ſie für die Wahrheit der Loſung Pionier
ſein heißt angreifenl hau

Meldungen von Freiwilligen die Offizier oder Unteroffi
zierbewerber der Pionierwaffe werden wollen nimmt der
Nachwuchsofftzier für Halle Am Steintor 21 entgegen

Ein Schmarotzer ausgemerzt
Das Sondergericht in Halle verurteilte am 29 Juni

den 44 Jahre alten Reichsbahnladeſchaffner Karl Block
aus Falkenberg a d Elſter als Volksſchädling wegen Bei
ſeiteſchaffung von Lebensmitteln und Gebrauchsgütern
aller Art in erheblichen Mengen die er als Ladeſchaffner
bei der Reichsbahn unterſchlug z um Tode und zum
Verluſt der Ehrenrechte auf Lebenszeit Block der ſeit
1929 ununterbrochen bei der Reichsbahn beſchäftigt war
ſich vom Bahnarbeiter zum Ladeſchaffner emporgearbeitet
hat und Anfang dieſes Jahres in das Beamtenverhältnis
übernommen wurde hatte ſeit Herbſt 1941 auf dem Güter
bahnhof in Falkenberg beſchädigte und überzählige Fracht
güter zu überwachen und weiterzuleiten Er war im Be
triebe außerdem Vertrauensmann der Deutſchen Arbeits
front Das unbedingte Vertrauen das ihm ſeitens der

mißbrauchte er in

März 1943 von den ihm anvertrauten Beförderungsgütern
in erheblichen Mengen laufend Lebens und Genußmittel

und ſonſtige Gebrauchsgegenſtände aller Art aneignete Er
war vor einigen Jahren zum Eiſenbahnpolizeibeamten
verpflichtet worden und ſetzte ſeine Unterſchlagungen auch
dann noch fort nachdem er zum Ladeſchaffner ernannt
und damit Beamter geworden war Eine erhebliche Menge
des unterſchlagenen Frachtgutes u a mehrere tauſend
Zigarren und Zigaretten über 20 Paar Schuhe aller Art
mehrere Ballen Stoffe zahlreiche große Korbflaſchen über
100 Päckchen Kakaopulver und etwa 1100 Beutel Säme

e ä
in keiterer Voman von Robert Pperweg

Verlagsrecht J Bohn Sohn Verlag Leipzig
8 Fortſetzung

Obſt und Sübfrüchte hausſchlachtene Fleiſch und
Wurſtwaren ſtand über dem Eingang zu Tittels Gemüſe
keller Das Geſchäft ging gut Wie in jedem Monat
ſo konnte Tittel auch heute eine Summe zur Bank von
Plüſchkow tragen Es war noch früh am Tag im
Schalterraum waren nur wenige Menſchen Alſo konnte
Tittel Herrn Brückner einen Brief der Nationalbank
zeigen in dem ihm dieſe Offerte machte

Sie werden uns doch nicht
untreu werden fragte HerrBrückner nachdem er den
Brief überflogen hatte

Jch denk nicht dran
ſagte Tittel Seit drei Jah
ren arbeite ich mit Jhnen da
bleib ich auch weiter Jhr
treuer Kunde

Das iſt nett von Jhnen
Jch möchte die 200 Mark

auf mein Konto zahlen und
hier iſt das Rechnungsbuch

Schön Herr Tittel
Brückner ſtellte die Quit

tung aus dann legte er die
e erhaltenen Fünfzigmark
cheine auf die andern in ſei

ner Kaſſe mit den kleinenScheinen machte er s ebenſo
Uebrigens beſann der Kaſſierer ſich wollten Sienicht bald Hochzeit machen ch Si

Tittel ſeufzte Wollen ſchon ſagte er Wiſſen Sie
e eine Frau fürs Geſchäft ohne Frau iſt das

Na dann machen Sie doch vorwärts ermunterteibn Herr Brückner freundlich
ieder ſeufzte Tittel Bedeutſam ſah er den alten

Kaſſierer an Wenn s an mir läg ich wäre ſchon lang
ſo weit Aber zum Heiraten gehören halt zwei Herr
Brückner

IJch weiß lachte dieſer
Na ſehn Sie Und die andere nun ſie hat noch

nicht Ja geſagt
Das verſteh ich nicht Ein ſtrebſamer junger Mann

wie Sie mit Jhrem Geſchäft da greift man doch zu
Herr Tittel

Nachdenklich ſah ihn Tittel an dann nahm er hoff
nungsfroh ſeinen Hut vom Nagel Nun wir werden
ſehn Damit ging er während vor dem Hauſe jetzt eine
Taxe hielt

Alſo vielen Dank meine liebe Frau Mehlig ſagte
die Frau Geheimrat die dem Wagen entſtiegen war
und Sonntag auf Wiederſehn

Ja ich freue mich auch darauf die Baronin Strach
witz kennenzulernen Und nicht wahr Sie grüßen
auch Jhren Sohn von mir

Ich werd s beſtellen
Dann fuhr die Taxe weiter die Frau Geheimrat aber

ging in die Bank hinein ſofort in Manfreds Zimmer
Du hier Mutter fragte der Sohn erſtaunt

Werd nur nicht nervös beſchwichtigte die Mutter
ich 4 e wieder

Das verlangt ja niemand lächelte Manfred
Weil ich erſt nach deinem Fortgehn geleſen habe daß

bei Schmidt Spindler Taschentücher zu haben ſind ſo
was Preiswertes gibt s nicht mehr Und du brauchſt
doch welche

Na dann kauf ſie nur Aber kauf nur keine Nacht
hemden fügte er ſchnell hinzu mein Schrank iſt von
oben bis unten voll Und ich trag nur noch Schlafanzüge

Es iſt aber nicht gut mein Junge
Darüber haben wir uns ja ſchon oft unterhalten

Mutter lächelte Manfred wieder Dann nahm er einen
Hörer und fragte Alſo was brauchſt du Mutter

Hundert Mark
Herr Brückner ſprach Manfred durchs Haustelephon

rbringen Sie doch meiner Mutter mal hundert Markl
Und während er den Hörer wieder hinlegte bat er die
Mutter einſtweilen Platz zu nehmen

Die Frau Geheimrätin nickte und ſetzte ſich Uebrigens
läßt dich Frau Staatsanwalt Mehlig grüßen Sie hat
mich im Auto hierhergebracht

Soſo

reien die er teils in ſeinem Stall auf dem Stallboden
zum Teil auch in ſeiner Gartenlaube verſteckt hatte oder
bei einer Bekannten in Verwahrung gegeben hatte konn
ten ſpäter noch ſichergeſtellt werden Er ſcheute ſich nicht
ſelbſt aus ſolchen Paketen Sachen zu entwenden die be
reits beraubt waren Einen Teil der unterſchlagenenSachen hatte er bereits verbraucht einige an andere Per
ſonen verkauft Der Wert der noch vorgefundenen Sachen
die er bei nicht mehr zahlenmäßig feſtzuſtellenden Gelegen
heiten unterſchlagen hat beläuft ſich allein auf etwa
1200 RM Das Sondergericht verurteilte dieſen gewiſſen
loſen Volksſchädling trotz ſeiner bisherigen tadelloſen
Führung zum Tode In der Urteilsbegründung wurde
betont daß derjenige der ſich in einer Zeit in der die
Beſten unſeres Volkes ihr Blut und Leben opfern an den
der Reichsbahn oder der Reichspoſt anvertrauten Beförde
rungsgütern in dieſer hemmungsloſen Weiſe bis in das
vierte Kriegsjahr vergreift ſein Leben verwirkt hat Er
untergräbt das Vertrauen des Volkes in die Zuverläſſig
keit des Bahn und Poſtverkehrs und fällt damit auch der
kämpfenden Front in den Rücken Derartige Schmarotzer
ſind für immer aus der deutſchen Volksgemeinſchaft aus
zuſchließen

Der Rundfunk am morgigen Freitag Reich spro
gramm 16 17 Uhr Beſchwingtes aus Oper Operette und
Tanz 20 15 21 Uhr Muſikaliſche Kurzweil 21 22 Uhr
Unterhaltſame Melodien der Gegenwart Deutſchland
ſender 17 15 18 30 Uhr Lothar Henrich Haydn 21 bis
22 Uhr Das kluge Felleiſen Spieloper von Wendland

Ja fuhr die Mutter fort auch ſie iſt geſpannt
darauf deine Baronin kennenzulernen

Ueberraſcht faſt widerwillig ſah Manfred auf
Meine Baronin fragte er

Da ſtutzte auch die Mutter Nun ja ſagte ſie ver
legen ich dachte du und ſie da hätte ſich irgendwas
angeſponnèn

Manfred gab keine Antwort Auch die Mutter ſchwieg
und es trat eine Stille ein

Dann kam Brückner und brachte der Frau Geheimrat
die hundert Mark Zwei Fünfzigmarkſcheine ſind wohl
recht gnädige Frau

Aber natürlich ſagte ſie und ſteckte die Scheine in
ihre Taſche während Brückner wieder ging

Jm übrigen fing ſie wieder an was du mir geſtern
abend von dieſer Bach erzählteſt

Das iſt ja erledigt Mutter gab er gequält zur Ant
wort warten wir jetzt mal in Ruhe ab Dann beſanner ſich Konnte ſeine Mutter etwas für ſeine Gewiſſens
nöte War er nicht allzu ſchroff geweſen Und ſcherzend
ſagte er als ob er begangenes Unrecht wieder gutmachen
wollte Alſo keine Nachthemden wenn ich bitten darf

Da war ſein ſchroffer Ton auch bei ihr verweht Und
während ſie ihm lächelnd die Hand gab meinte ſie er ſei
unverbeſſerlich

Unverbeſſerlich Nein Er war nur hilflos Er fand
aus dem Labyrinth in das er ſich verirrt hatte keinen
Ausweg mehr Warum hatte er die Baronin eingeladen
Und warum dachte er jetzt an die kleine Bach Ach richtig
Da war eine Schwindlerin von ihr war das Mädel be
trogen worden Aber war es nicht ſeltſam daß das Bild
der Baronin und das Bild von der Kleinen oft ineinan
derſchwammen ſo daß ihm war als tanzte ein Schleier vor
ſeinen Augen Bald ſah er die Baronin vor ſich aber
dann war ſie s gar nicht es war das Mädel das vor ihm
ſaß und mit großen Augen zu ihm hinſah Aber es war
auch nicht das Mädel es war der Junge der jetzt Briefe
und eine Zeitung brachte

Wie zuſtimmend nickte er Und als der Boy der ver
wundert zu ihm hinſah wieder gegangen war fuhr er
mit zitternder Hand über ſeine Stirn Er war über
arbeitet ſeine Nerven brauchten Ruhe anders war ſein
Zuſtand nicht zu erklären Mechaniſch öffnete er die Briefe
er überflog ſie dann nahm er die Zeitung und begann zu
leſen Plötzlich ſtutzte er das Blatt in ſeiner Hand zit
terte er verſchlang die Notiz die da gedruckt war förm
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Zum Lernen iſt es nie zu ſpät
Das Deutſche Frauenwerk hilft r e

J tellen und den Kurſen unPaßenden Weanen Frauenwerkes können alle
wie fachlich richtig und ſchön

Wieviel Gut haben tüchtige hre
ausfrauen von jeber erhalten indem ſie ſchadhafte

Bett Tiſch und Leibwäſche in Gardinen
a

ejenige Hausfrau ausre t eflickte Sachen zu
nicht ſcheuen in den Beratungs

eut Frauenwerk wird dafür
lickeneinſetzen Stopfen uſw erlernen

Galileo Galilei
Prof Springmeyer Halle ſpricht am 12 Juli

ahmen der Veranſtal

aß ſie

in der Aula der Univerſität im
war ihr r Deutſch Jtalieniſchen Geſellſchaft

iens geiſtige iund v taſieniſcheg Generalkonſulat veranſtaltet wirdLeben die vom Rektor der Univerſität

über das Thema Galileo Galilei Mit dieſem Vor
wird die Vortragsreihe beſchloſſen Der Eintritt

iſt frei

Der Studienaſſeſſor Dr Walter
eit im Felde iſt

zum Studienrat ernannt

Enrnennung

Ueber das Sammeln von Beeren und Pilzen im
Stadtwald Halle veröffentlicht der Oberbürgermeiſter
heute eine Bekanntmachung

J Für Tapferkeit vor dem Feinde e
Mit dem EK II ausgezeichnet wurden Gefreiter

Helmut Fleiſchhauer Blumthalſtraße 1 Grenadier
Otto Maskus Alter Markt 16

Mitteldeutſchland
Wer fand die Segelflugmodelle

nsg Anläßlich des Gebietswettkampfes der HJ am
entflog das Nurflügel

Der Finder des Modells wird gebeten
Hermann

Am Sonntag dem 27 Juni ent

egelflugmodell des HJ Wolſgang

Tödliche Anfälle durch ſcheuende Pferde
Großkorbetha Krs Weißenfels Jn Gniebendorf

gingen beim Einbringen eines Wagens in die Scheune
dem Kutſcher plötzlich die Pferde durch Der herbeieilende
Hofbeſitzer Oswald Gerſtewitz kam dabei zu Fall Er
wurde überfahren und erlitt tödliche Verletzungen

Dobra Krs Liebenwerda Auf der Heimfahrt vom
Feld ſcheute plötzlich das Pferd vor dem Wagen einer
Landwirtin Die ſeit 18 Jahren gelähmte Landwirts
frau Lina Manig wurde aus dem Wagen geſchleudertund erlitt innere Verletzungen denen ſie einige Zeit
ſpäter erlag

Die Polizei ſah ihr auf die Finger
Coswig Vor einiger Zeit war einer Frau ein golde

ner Ehering geſtohlen worden Ein Polizeibeamter ent
deckte jetzt den Ring an der Hand einer anderen Frau
Trotz ihres Leugnens wurde die Frau des Diebſtahls
überführt
Hnnnnnnnmnmnmnnnnnnmnnnmmnmnnnmnnmmnnnmnnm

An unsere Bezieher
Die Reisenachsendungen der Zeitung bedürfen in
der heutigen Zeit zwecks Vereinfachung der Arbeits
vorgänge vor allem zur Entlastung unserer Ver
triebsverwaltung und der Post einige Aenderungen
Nachsendungen der Zeitung können nur noch ange
nommen und ausgeführt werden wenn deren Dauer
sieben Tage und mehr beträgt Nachsendungen ab
sieben bis vierzehn Tagen erfolgen im Streifband
versand daruber hinausgehende durch Posteinwei
sung des Verlages Bei kürzerer Abwesenheit bitten
wir die Zeitung in der Wohnung beim Nachbar
ansammeln und wenn notwendig von dort weiter
leiten zu lassen

Anträge auf Nachsendung der Zeitung können wir
nur noch an den Schaltern unserer Geschäftsstellen
bei gleichzeitiger Bezahlung der Nachsendungs
gebühren entgegennehmen Um eine ordnungs
gemäße Bearbeitung der Anträge zu erreichen ist
es notwendig diese mindestens vier Tage vor An
tritt der Reise und der Lieferungsaufnahme in
unseren Geschäftsstellen aufzugeben

Wir bitten diese Neuordnung freundlichst zu be
achten da wir nicht in der Lage sind telephonisch
schriftlich oder über die Zeitungsboten erteilte
Nachsendungsanträge entgegenzunehmen

Hallische Nachrichten

Mitteldeutsche National Zeitung

lich in ſich hinein Es ſtand folgendes in der Zeitung
Wie uns aus Geſchäftskreiſen mitgeteilt wird ſind in

großen Mengen falſche Fünfzigmarkſcheine aufgetaucht
Beſonders ſoll eine Dame die mit Vorliebe Halbtrauer
trägt und unter den verſchiedenſten Namen auftritt die
falſchen Scheine in Umlauf ſetzen Vor der Betrügerin
wird gewarnt Sachdienliche Mitteilungen erbittet die
Kriminalpolizei

Manfred ſprang auf erregt ging er hin und her Und
wieder ſah er das Mädel vor ſich hörte er ihre flehenden
Worte Glauben Sie mir doch Sie trug Halbtrauer
war groß und ſchlank Jetzt hatte er die BeſtätigungAber was wohl ſeine Mutter zu dieſer Zeitungsnotiz
ſagen würde Ob ſie auch jetzt noch ſo ſkeptiſch lächeln
würde wie geſtern abend Nein nein

Aufgeregt ließ er Brückner kommen zeigte ihm die
Notiz Wiſſen Sie ſchon davon fragte er

Leine Ahnung ſagte Brückner nach Kenntnisnahme
Die Sache iſt nämlich komiſch fuhr Maßfred fort

Das Mädel das ich geſtern zuerſt nicht empfangen
wollte

Jch weiß beſann der Haſſierer ſich
Wegen eines falſchen Fünfzigmarkſcheins iſt ſie ent

laſſen worden ſie ſitzt auf der Straße und wer weiß wen
die Schwindlerin noch auf dem Gewiſſen hat

Wie man hört ſagte Brückner mit Geſte nach dem
Artikel tritt ſie unter den verſchiedenſten Namen auf

Das iſt s ja eben Sogar den Namen meiner Mutter
hat ſie ſich beigelegt

Na und ſah Brückner erſchrocken auf
Manfred ſah ihn an er überlegte dann ging er kurz

entſchloſſen zum Telephon Verbinden Sie mich doch mal
gleich mit der Kriminglpolizei Kriminalrat Heller

Kopfſchüttelnd ſah Brückner vor ſich hin Tia ſagte
er verdroſſen das falſche Geld Die Leute nehmen s ein
fach ſehn überhaupt nicht hin Unverzeihlicher Leichtſinn
ünfzig Mark Mir könnte das nicht vaſſieren
Da drehte ſich Manfred jäh auf dem Abſatz um Na

das wär auch noch ſchöner Wenn Sie als Kaſſierer
Gewiß Aber auch früher bin ich nie durch Falfchgeld

betrogen worden Ob s Hartgeld oder Papiergeld war
ich habe mir vorher alles ganz genau angeſehn

In dieſem Augenblick ſchrillte das Telenhon ſchnell
ging Manfred hin und nahm den Hörer Ja Der
Lriminalrat iſt nicht da Hm in zehn Minuten
Dann rufen Sie in einer Viertelſtunde noch einmal an

ortſetssung folgt
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NSKK schult Panzerfahrer Nachwuchs
Eine neue Aufgabe der Motorschulen des NSKK

nsg Einmal Panzerſoldat zu werden
Wunſch wohl eines jeden Jungen der beute

dann im Sattel des Kleinkraftrades ſich

Im Laufschritt zum Geländedienst

fangsgründen des Geländefahrens vertraut gemacht hat
Für viele iſt dieſer Wunſch nun Wirklichkeit geworden
Auf den Motorſchulen des NSKK werden
17jährige Freiwillige die für die Panzerwaffe geeignet
und tauglich ſind als Panzerfahrer ausgebildet

Aus den verſchiedenſten Gauen und den unterſchied
lichſten Berufen kommen ſie die ſchon in der Motor
H J mit der ganzen Begeiſterung ihrer Jugend Motor
und Fahrzeugpflege Verkehrsunterricht und Theorie be
trieben haben und nun unter der Anleitung ihrer NSKK
Ausbilder zum erſtenmal einen Panzer durch das Gelände
ſteuern dürſen Wir haben mit dieſen jungen Soldaten
geſprochen die mit öl und ſtaubverkruſteten Geſichtern

u d Geländekunde und weltanſchauliche
n der

Motor HJ ſteht ſeinen Führerſchein IV gebaut undmit den An Schnittmodelle ſorgen dafür

hinter dem engen Sehſchlitz oder oben im Turm ihres
Panzers ſaßen die wie die Wieſel beim Fahrzeug
exerzieren aus den Luken kletterten oder die ſchweren
Gleisketten der ſtählernen Ungetüme abmontierten Sie
alle waren mit einem Eifer bei der Sache der unermüd
lich ſchien und wenn man einen von ihnen fragte welches
denn der ſchönſte Dienſt während ihrer Ausbildung ſei
ſo lautete die Antwort jedesmal Der Dienſt im
Gelände

Und ſo iſt es auch immer wieder geht es in die Heide
ins Gelände hinaus durch Gräben Kuhlen und über
Steilhänge rollen raſſelnd die ſchweren Kampfwagen
Gründlich werden die Panzerfahrer mit ihren Gleis
kettenfahrzeugen vertraut gemacht denn nur derijenige
der mit ſeinem Panzer völlig verwachſen iſt und ihn in
jeder Lage meiſtert wird die harte Prüfung beſtehen ber
er ſich ſpäter an der Front oft Tag für Tag unterziehen
muß Es iſt der Ehrgeiz der Motorſchulen des NSKK
unſerer deutſchen Panzerwaffe nur hochwertigen Fahrer
nachwuchs abzuſtellen der ſich in einer umfaſſenden und
gründlichen Ausbildung beſtens bewährt hat Und darum
wechſeln während des Lehrganges der mit einer infante
riſtiſchen Kurzausbildung beginnt Fahrſchule techniſcher
Dienſt Fahrzeugpflege theoretiſcher Unterricht Sport

Schulung täglich mit
einander ab Große Lebrwerkſtätten helle Unterrichts
räume gut eingerichtete Kartenzimmer und zahlreiche

daß ſich der junge Panzer

27e

Aufn NSsKK Kriegsberichter Esselborn

fahrer ein hohes Maß von praktiſchem Können und
theoretiſchem Wiſſen aneignet

Hat der junge Panzerfahrer den Lehrgang erfolgreich
beſtanden ſo verläßt er mit dem Panzerführerſchein A
in der Taſche die Motorſchule und kommt zu ſeiner
Panzererſatzabteilung zurück um hier noch infanteriſtiſch
und gefechtsmäßig ausgebildet zu werden

NSKK Kriegsberichter Dr Gerhard Köhler

Der verkannte Lirkusdireßtor
Aus Karl Krones Erinnerungen

Jn Salzburg wurde vor kurzem Zirkusdirektor Krone
durch den Tod aus ſeiner Arbeit geriſſen Der Senior der
deutſchen Zirkusdirektoren erreichte ein Alter von 73 Jahren
Jn amüſanter Weiſe erzählte er einmal einen kleinen
Ausſchnitt aus ſeinen Erlebniſſen unter der Zirkuskuppel

Jn Jtalien hielt ich meine ſeltſamſte Vorſtellung ab
Nachmittags brachte der Telegraphenbote ein rätſelhaftes
Telegramm Signore Direttore Carlo Krone Beſtelle
für heute nacht ein Uhr Sondervorſtellung Ankomme
pünktlich ein Uhr Beifolgend Vorauszahlung von

Lire Es wurde ein Uhr Statt der erwartetenMenſchenmenge erblickten wir nur die paar Zaungäſte die
auch noch nach Schluß der Vorſtellungen ſo eine Zirkus
ſtadt mit ſehnſüchtigen und neugierigen Augen um
wandern Eine Minute nach ein Uhr Zwei Minuten
nach ein Uhr Da erſcheint ein Mann vor dem Eingang
zum Zirkus Er geht auf mich zu Herr Direktor Sie
können mit der Vorſtellung beginnen Jch bin da Das
Flugzeug hatte eine kleine Verſpätung macht aber wohl
nichts aus Ich ſah mir den Mann näher an Sind Sie
der Herr der die Vorſtellung beſtellt hat Um eskurz zu machen Ja dieſe Nachtvorſtellung iſt von dieſem
Mann beſtellt worden Die Sondervorſtellung lief vor
ihm ganz allein ab Der kleine Mann war einſt Artiſt

alliſche Nachrichten
v wJ ä2

Circus
Amerika

egangen und dort reich geworden Aber die kleine Sebn
ucht nach dem Zirkusmilieu konnte er nicht aus dem

in meinem eigenen Unternehmen als es no
Charles hieß Er hatte Geld geſpart war na

Herzen reißen
In Berlin kenne ich Weg und Steg Hier habe ich g

meiner Jugendzeit lange Jahre die Schule beſuchtGerade in der Gegend der Schönhauſer Allee wo ſich im
Fahre 1924 mein Zirkus befand als ich das Dreimanegen
Syſtem nach Berlin brachte das damals ebenſo neu war
wie meine einzige Rieſenmanege gerade in dieſer Gegend
alſo gab es für mich manche Erinnerung an ferne Jugend
zeiten Eines Abends hatte ich den Zirkus zuſammen mit
den Beſuchern verlaſſen um in Richtung Pankeufer ſpa
zieren zu gehen Erſt ſpät in der Nacht begab ich mich
nach Hauſe Wenn ich ſage nach Hauſe dann meine ich
damit meine Wohnwagen auf dem Zirkusplatz Sanft
legte mir ein erſt geſtern eingeſtellter Platzwächter ſeine
Hand auf den Arm und meinte herzlichen Tones zu mir
Zu wem wollen Sie denn ſo ſpät Die Vorſtellung iſt

ſchon lange aus hier ſchläft ſchon alles Jch bedeutete dem
Wächter daß ich als Beſitzer des Unternehmens doch
immerhin einiges Recht hätte auch ſpät nachts nach Hauſe
zu kommen Der neue Wächter wurde um einige Grade
unfreundlicher und meinte Na auatſchen Sie man nicht
karriert det kann jeder ſagen det er hier Zirkuspdirektoriſt Es war zwei Uhr morgens und ich hatte das be
rechtigte Bedürfnis bald ins Bett
brachte ich vielleicht etwas weniger
Scherze auf und wollte mir das
Aber nunmehr ging der Hüter der
Angriffsſtellung über griff nach dem damals üblichen
Gummiknüppel leuchtete mir ins Geſicht und brüllte

Nun hauen Sie aber ab ſage ich ſonſt werde ich hand
greiflich Ich will die Geſchichte ganz kurz ſchließen Jch
habe in einem Hotel übernachten müſſen weil mich dieſer
Wächter nicht in meinen eigenen Zirkus hinein ließ

Brautwerbung
Von Wilhelm Lennemann

zu gelangen Deshalb
Verſtändnis für rauhe
Tor ſelbſt aufmachen
Ordnung regelrecht in

Maria und Karl ſpazieren in den hellen Sonntag
Ihre Herzen ſind der Wünſche voll

Marig ſiehſt du da drüben den Hang Da müßte
mal ein Bauernhaus ſtehen

Dann ſetz doch eins dahin
Mit nem Stall für ſo dreißig bis vierzig Milchküh
Die täten mir ſchon gefallen
Und ſo ner Stücker ſechs Ackergäule müßten da fein

Und Kälber und Schweine und ordentlich Federvieh
Da wär n denn alle Ställe voll
Ja und zu dem Hof gehörten denn all die Wieſen
Die wär n auch nötig ſür all die Kühe
Und all die Aecker an den Wald ran
Da ſollt ſich der Bauer aber wohl ein paar Knechte

anſchaffen müſſen
Und ſo n Schlag Wald wie ſich das gehört t
Nu bör aber auf
Ja Maria und was ich da noch fragen wollt

Möcht ſt du da nu wohl Bäuerin auf Hof ſein
Heut am Tag Karl
Und möcht ſt denn auch wohl daß ich da mit dir
Nu haſt aber genug gefragt nu laß mich mal ran
Denn man zu
Haſt du ſo n Hof Karl Nä Maria
Und all die Kühe Pferde und Kälber und Schweine

Auch die nicht 4Und ſo viel Wieſen
Nu frag ſchon gar nicht
Und die tauſend Morgen Land und das
Wie ſollt ich da wohl dran kommen
Ja aber dann ſag mal worauf willſt

aber denn ſo ſag mal was haſt du
Ich hab ſo n kleinen Kotten und da ſteh n zwanzig

Prumenbäume drum herum Und denn hab ich eine Kuh
und nen holprigen Streifen Wieſe und der Acker der
iſt auch man ſchmal den tut mir mein Vater mit pflügen
bei dem ich in Taglohn gehe Viel iſt das nicht

Nä viel iſt das nicht Aber ich mein für den
Anfang wär s genng

Maria Denn ſo willſt du mit mir 2
Sie halten ſich und küſfen ſich mitten unter Gottes

freiem Himmel Die Lerchen ſingen als ſei da ewig
Sommer

Holz

du denn

Chronik des Tages
Verbreitung unwahrer Gerüchte

nsx Der 57jäbrige Joſef Kn war in einem rüſtungs
wichtigen Betrieb Vorarbeiter Anfang April 1943 er
et er einem Arbeitskameraden in Eſſen ſeien na
em ſchweren Bombenangriff die Arbeiter in den Strei
etreten an den Hausmauern ſeien Schmähſchriften gegen
en Führer angebracht geweſen und der Belagexungs

zuſtand hätte verhängt werden müſſen Jn der Haupt
verhandlung vor dem Sondergericht vor dem ſich
Kn wegen dieſer Aeußerung zu verantworten hatte ſtritt
der Angeklagte zwar die Tat ab konnte aber durch die
Zeugenausſagen einwandfrei überführt werden Einer
der vernommenen Zeugen ein Bergmann aus Eſſen
hatte den fraglichen Terrorangriff ſelbſt miterlebt Sein
Haus war ebenſo wie das danebenliegende ſeines Bru
ders vollſtändig zerſtört worden Er ſchilderte unter
ſeinem Eide wie die Bevölkerung nach Ueberwindung
des erſten Schocks ſofort einmütig darangegangen ſei bei
den erforderlichen Maßnahmen mitzuhelfen wie ſich alle
Arme geregt hätten um Trümmer zu beſeitigen Verſchüt
tete zu bergen und Hab und Gut zu ſchützen Von Belagerungszuſtand Arbeitsverweigerung und Schmähungen
des Führers ſei nichts zu bemerken geweſen Die Sol
daten die nach Eſſen herangebracht worden ſeien hätten
die Aufgabe gehabt bei den Aufräumungs und Ber
gungsarbeiten behilflich zu ſein

Der Angeklagte der vor einigen Jahren ſchon ein
mal vom gleichen Gericht wegen Verbreitung unwabrer
Gerüchte hatte beſtraft werden müſſen wurde jetzt wegen
der neuen Heimtücketat zu einem Jahr ſechs Mo
naten Gefängnis verurteilt Der Vorſitzer geißelte
in ſeiner Urteilsbegründung ſcharf das unverantwortliche
Verhalten gewiſſer Volksgenoſſen die ſich nicht genug tun
können derartige der Feindprovaganda entſprungene
Gerüchte weiterzutragen Wer ſolche erfundenen Greuel
märchen verbreitet kann ſich nicht mehr mit Leichtſinn
oder damit entſchuldigen daß er das Gerücht geglaubt
habe Jede Behauptung über ein Verſagen der vom
Luftterror betroffenen Bevölkerung ſei nicht nur die
Unterſtützung einer vom Feinde geplanten Zermürbung
der Stimmung der inneren Front ſondern nach den vielen
Proben ihres Mutes und ihrer Standhaftigkeit auch eine

loſe Beleidigung unſerer Brüder im Weſten des
Reiches

Vier Tote durch Genuß von Methylalkohol
Jn Oberſchleſien war aus einem Eiſenbahn

keſſelwagen von verſchiedenen Perſonen Methyvlalkohol
entwendet worden Die Diebe veranſtalteten eine
Zecherei an deren Folgen vier von ihnen inzwiſchen ge
ſtorben ſind während noch mehrere Perſonen im Kranken

haus liegen

Diebſtahl während des Begräbniſſes
Der 20jährige Jaroslaus der wegen Diebſtahlsvor dem Gericht in Pilſen ſtand war mit der Familie

des Zeugen H eng befreundet Seine Kenntniſſe der
häuslichen Verhältniſſe nutzte er in verbrecheriſcher Weiſe
aus als im März d J ein Begräbnis in dem Orte
ſtattfand an dem auch die Familie H teilnahm Swartete ab bis ſich der Leichenzug entfernt hatte und
ſtieg dann durch ein offenes Fenſter in die Wohnung ein
wo er aus einem verſchloſſenen Koffer 1300 Kronen ent
wendete Der Diebſtahl wurde noch am gleichen Tage
bemerkt und der Angeklagte konnte bald als Dieb ent
larvt werden Er wurde zu ſechs Monaten ſchwerem
Kerker verurteilt

Nach einem Jahr zurück in den Heimatftall
Vor einem Jahre etwa verkaufte ein Hofbeſittzer in

Bülderup Nordſchleswig eine Stute an einen Händ
ler nach Ton dern Jn einer der letzten Nächte iſt das
Pferd ausgebrochen und nach dem 17 Kilometer entfernten
Heimatort zurückgekehrt wo es der Knecht morgens im
Stall fand Er jagte die Stute wieder hinaus worauf
dieſe ſich auf ihren früheren Weideplatz begab Als der
Hofbeſitzer ſpäter hinzukam batte die Stute ein Füllen
geworfen

FAMILIEN ANMZEIGEN Mein über alles geliebter
h herzensguter bis zuletzt

ſhomas Rainer hat ein Schwester u r uns sorgender treuer
chen Es heißt Brigitto Elfriode Mann und
Schierioth geb Prause Richarck nSchierioth Naumburg 7 7 1943 aul Huhn
Kurt Peter Unser langersehnter Stabsfeldwebel in einem Musih
Stammhaſter ist dal ſo grober r hat uns im 49 LebensFreude Hide dſeremann geb jahre nach nur viertägiger
Hanitzsch z Z Barbarakranken schwerer Krankheit in einem

2 97 8 fjhaus Kurt Dienemann Ammengdort t am 5 Juli kür mm

6 Nu 1945 s erlassen hHorst Günter De gück ſche Geburt In tiefem Weh Martha Huhn
eines gesunden Stammhalters zeigen o r Sohn Gerharcd

in st enhocherfreut an Frau lieselotte
löffier geb falkner z Z IW larz
Dölau feldwebel Heinrich lLöffler
z 7 im Felde Halle Steinweg 25
Wolfgang Die glückliche Geburt
unseres ersten Kindes eines Stamm
healters zeigen hocherfreut an
Ursuſa Knöchel geb Kaufmann
Arno Anöchel z Z Wehrm Halle

Halle den 8 Juli 1948Triftstraße 2
Die Beerdigung findet am Sonn
abend dem 10 Juli 10 Uhr von
der gr Kapelle des Gertrauden
friechhofes aus statt Zugedachte
Kranzspenden nimmt die Fried
hofsverwaltung entgegen

5 7 1943 Schwoetschkest 17 r oDie Verſobunog unserer jüngsten r i 173 4 rfochter Waltraut mit Hertn stud T Dachricht daß unser guter
5Donn der G freitechem Heinz Trebstein geben Wir

bekannt Studiendirektor Ernst Heinz Helbing
Wolffram unch Frau Höalle buisen im Osten gefallen ist a
straße 10 9 Nuli 1943 Meine 5 nVerſobun mit Fräulein Waltraut Otto Helbina und Frau Wilhelm
Woiſram Tochter des terte stu Helbins 2 25 M itge Prieda
diendirektors Ernst Wolffram und ewig p z a 7 u
seiner frau Gemahlin Marie geb sten und clöride im
in a chen z m n Zugleich sagen wir hiermit allen
32 er i eiger ch Eisenbenn Unseren Freunden und Bekann

e pteiſun be teſde h ureren herzlichsten Dankweg sung Schraplau den 7 Juli 1943
ſhre Vvollzogene Vermshlung geben Nach langem schwerem mit
bekannt Waffenwart A Richard P großer Geduld ertragenem Lei
Priesnitz und Frau Ingeborg geb den ging heute meine über alles
Hutzfeld Kiel Woulfsbrook 7 Kriegs geliebte Frau unsere selbstlosemarine Gleichzeitiq danken Wir freusorgende Autter Schwester
für die erwiesenen Aufmerksam Schwägerin und Tante

Luise Fachingerre Vermshſounq geben bekannt
Oswalſci Mattick Unterscharführer
in einer Pz Gren Divjsion Ingeborg
Mattick geb Sünkel Weimar im
Felde 3 Mi 1943 afür die zehlreichen Glückwünsche
anlsslich der Geburt meiner kleinen
fochter Marianne Marita sage ch
hiermit allen meinen herzlichsten
Dank Marianne lange geb Henne

Halle Artilleriestr 96 5
Für de anäb lich unserer Voermaählung erwiesenen Aufmerksam

beſten danken wir herzlichst zu
gleich im Namen unserer Eſtern sObergefreiter Fritz Zimmermann J erlöste ein sanfter Tod von ihrem
r Z sutf Urlaub und Frau Else geb langen geduldig ertragenem Iei
Henning Köllme im Muli 1943 e den meine geliebte gute Frau

r r unsere heißgeliebte Tochter und
Schwester Schwiegertochter
Schwägerin und Tante Frau

reh Klingenberg
in Frieden heim
In stillem Weh Otto Fachinger
Edith Fachinger Thea Fachin

ger
Trauerfeler Sonnabend 11 Uhr
in der Kapelle d Südfriedhbofes
Anschliehend Oßherführung nach
Hildesheim Frdl zugedachte
Kranzspenden nimmt dio Fried
hofsverwaltung entgegen Von
Beileidsbesuchen bitten wir ab
zusehen

Dienstag den 6 Juli früh 7 Uhr

KAſſen ſieben freunden u Bekannten
für die Glückwünsche und Aufmerk
samkeiten zu unserer Silberhochrzeit
recht herzlichen Dank Willy Probst
und Frau Eise geb Doller leip geb Schubertziger Straße 64 t I im Alter Von 41 Jahren

für die uns anläbſich unserer g0 J In tiefster Trauer im Namen
denen Hochzeit erwiesenen Auf J aller Hinterbliebenen Karl Gla
mer s am keiten danken Wir herz J ser z 2 im Osten Franz Schu

bert u Frau Halle Gr Gosenstr 21 Fam Glaser Seeben
Halle 7 Juli 1943

ſſchst Friedrich Knorrscheidt und
Frau Holle Breite Str 30 e

Hart und schwer traf uns
die Nachricht daß unser Trauerfeier zur Einäscherungheißgeliebter Sohn mein Montag 12 Juli nachmittags

in der groben Kapelle
des Gertraudenfriedhofs

Für die Beweise herzlicher Teil
nahme beim Tode unserer lie
ben Schwägerin Fräulein Elise
Truschel sprechen wir unseren
herzüchsten Dank aus Familie
Truschel und Angehörige a
Für alle Liebe die uns zum Hel
dentod unseres lieben unvergeb
lichen Sohnes Horst zuteil wur
de danken wir herzlichet Ro
bert Koitsch und Frau Helene
eb Ammendorf den
Juli 1943 Talstr 15 a

einziger Ueber Bruder Enkel
Feffe und Cousin

Walter rim Alter von 22 Jahren aher heimtückischen Krankheit

die er sich im Felde zugezogen
hat verstorben ist Nachdem
die Ueberführung vom Reserye
Iazarett Svlsheim stattgefunden
hat ündet die Beerdigung Don
nerstag nachmittag 4 Uhr statt
In unsagbarem Weh Reinhard
Rommel und Frau Marta
Dein nebst Schwester Ingeborg
und alle Verwandten
Zappendort den 6 Juli 1943 a

m Plötzlich und unerwartet
W trifft uns die schmerzliche

z Nachricht dau traurige Nachrie laßmein über alles geliebter Mann
und guter Vati seines Hans
Jörg Schwiege u 5chwa
rer der GefreiteHermann Tachmann
im blühenden Alter von 21 Jah
ren am 28 Juni 1943 in Frank
reich sein Leben lassen mußte
In stiller Trauer Hilde Zach
mann geb König nebst Söhr
chen und Familie Max König u
allen die ihn lieb hatten
Landsberg den 7 Juli 1943

Amtliche Bekanntmachungen

Sammeln von Reeren und
Pilzwun im Stadtwald Halle
Das Sammeln von Beeren und

Pilzen im Stadtwald Halle ist auber
halb der Kulturen und nungen
bis zum 15 September 1943 ohne Er
laubnisschein gestattet Vor 6 Uhr
Vormittags und nach 6 Uhr nach
mittags darf nicht gesammelt wer

Scho

den Verboten ist das Betreten von
Schonungen Einfriedigungen und
der durch Warnungszeichen ge
sperrten Waldbestände 2Zu wider
handlungen werden nach den be
stehenden Vorschriften bestratt

Halle den 5 Juli 1943 e
Der Oberbürgermeister

e Forstverwaltung

BRekanntmachung
Zur Klärung aufgetretener Zwei

felsfragen wird mitgeteilt daß die
gemäß meiner Verfügung vom g 5
1943 geforderte Entfernung der
Latten und Bretterverschläge aut
den Dachböden bie spätestens 12
1943 durchzuführen ist

Halle den 5 Juli 1943 e
Der Polizeipräsident

4

Bekanntmachung
Der Landwirt Richard Bähr in

Büschdort Saalkreis Hermann
Göring Straße 23 stellt für sich und
seine Rechtsnachfolger den Antrag
auf Verleihung folgender Wasser
rechte

200 1/min 12 md Wasserbis zu einer Gesamtmenge von
5300 Kubikmeter während der
Wachstumszeit von April bis ein
schließl September aus dem Unter
grund zu entnehmen und zu Be
wässerungs Beregnungs zwecken
zu gebrauchen und zu verbrauchen
und zwara 2750 m aus einem auf seinem

Grundstück Parzelle 76 Karten
blatt 4 Gemarkung Büschdork
Artikel 451 Grundbuechbezeich

nung Band 24 Blatt 739 ge
legenen Schachtbrunnen I und

b 1350 m aus einem auf seinem
Grundstück Parzelle 7 Karten
blatt 7 Gemarkung Reideburg
Artikel 28 Grundbuchbezeich
nung Band 21 Blatt 663 ge
legenen Schachtbrunnen II sowie
1200 m aus einem auf seinem
Grundstück Parzelle 18 Karten
blatt 2 Gemarkung Reideburg
Artikel 28 Grundbuchbezeich

nung Band 21 Blatt 663 ge
legenen Schachtbrunnen III
Gemähß 88 65 bis 67 des Wasser

gesetzes Wird dies hierdurch mit
dem Bemerken bekanntgemacht daß
die Zeichnungen und Erläuterungen
bei dem Landrat in Halle a dem
Bürgermeister in Büschdorf sowie
bei dem Regierungspräsidenten in
Merseburg Domplatz 3 Gartenhaus
Zimmer 39 eingesehen werden un
daß Widersprüche gegen die Ver
leihnung sowie Ansprüche auf Her
stellung und Unterhaltung von Ein
richtungen zur Verhütang nach
teiliger Wirkungen der Verleihung
und auf Entschädigungnar bei Regierungspräsidenten dienst

in Merseburg schriftlich in zwei
gleichlautenden Stücken oder mündſieh zu Protokoll erhoben werden

auf den Ortsgesprächszähler des an
rufenden Teilnehmers
Gespräche im Selbstwählferndienst

können Für die Erhebung von werden nach 12 Minuten selbsttätig
Widersprüchen wird eine Frist bis getrennt kurze Zeit vorher erklingt
um 5 August 1943 gesetzt mit der ein kurzer hoher Summerton 3ei
Maßgabe daß für den einfachen einer Falschwahl wird das Gespräch
Sachverhalt gemäß 8s 1 der Verord nur mit 10 Rpf berechnet wenn der
nung über die Vereinfachung der Anrufende innerhalb von 15 Sekun
wasserrechtlichen Verwaltungsver den nach Meldung des angerufenen
fahren vom 28 August 1942 von Teilnehmers wieder einhängt
einer mündlichen Verhandlung ab Leipzig S 3 den 6 Juli 1943
gesehen wird Wer bis zu diese m Präsident

axe gegen die nachgesuchte Ver
leihung keinen Widerspruch erhebt
verliert sein Widerspruchsrecht Es
wird jedoch ausdrücklich darauf
hingewiesen daß die durch unbe
gründete Widersprüche erwachsen
den Kosten denjenigen auferlegt
werden können die sie erhoben
haben

Ist die Verleihung ausgesprochen

der Reichspostdirektion Leipzig

Reparaturen von Kochtöpfenund Hausgeräten
Für die Ausführung von Repara

turen an Kochtöpfen und Haus
geräten stehen der Bevölkerung ab
I2 Juli 1943 folgende Betriebe bzw
Annahmestellen zur Verfügung
1 Gemeinschaftswerkst d Klemp

nerbhandwerks Lasch u Schmid

Da Sehirm rots Dienstag vor
Belohnung Schillerstr

Gelib Flietnetzhandseeh recht
im Std verloren Geg Belohng
abzugeben Merseburger Str 104 im

Laden links 3D Armbanduhr Mittw 15 Uhr von
A Schmidt Jacobstrabe verloren
Abz Brückner Alb Schmidt Str 5

VERSCHIEDENES
Heu od Gras nutzung zu pacht

ges Angebote St 123 HN
Wer könnte mir in aller Küärze
Kinder Herren u Damenpullover
stricken Angeb T 9057 HN a

THEATER und KOoONZERTE

Stadttheater Heute Donners
tag 19 22 Uhr Geschlossene Vorso Kann der von nachteilgen Wiran e in der Kustbune r Rertes n huber Scharrenstr ztellungz der HJ Freitag 19 bis

Betroffene inftig nicht die Unter 3 Adolf Fder Rannische Str 18 21 Uhr 20 Vorstellung Freitag
jassung der Ausübung sondern nur Heinrich Dittrich Alter Markt 22 Stammkarten A Madame Butter
noch die Herstellung und Unter 4 Karl Speck Schleifweg la 99 fl Oper von Puceini
haltung von solchen RFinrichtungen Zustav S ha rff Albrechtstr 22 Burghof Giebichensteln Frei
die die nachteiligen Wirkungen aus Heinrich Bruns Dölsuer Str 34 tag 20 bis gegen 2 l Uhr In neuer
Schließen oder Entschädigung ver 7 Robert Hoffmann Magdeburger Inszenierung Wenn dec Hahn
langen 82 W Straße kräht Lustspiel von Augnst HinIünerhàalb der gesetzten Frist sind 8 Oskar Berendt Halle Trotha richs Vorverkauf im Stadttheater
auch solche Anträge auf Verleihung Magdeburger Str 68 x Abendkagse gine Stunde vor Be
des Rechtes zu einer Benutzung des Hugo Krahl Lessingstr 45 Sinn im Burghof eGeliündes zu sté len durch w elche 10 n a r Kurt
die von Sntragsteller beabsic gcker Gr Brunnenstr 22e n dieses 11 Walter dehumann Viktor RA TAL T
einträchtigt werden würde spätere
Anträge auf Verleihung werden in

diesem
tigt werden Diesen Anträgen sind
eine Beschreibung
und ein Bauplan je in drei Ausfer
tigungen beizufügen aMerseburg den 23 Juni 1943

Der Regierungspräsident
Im Auftrage

gez Dr Krombas
III W R 14 1943

Veröffentlicht
Halle den 4 Juli 1943Der Landrat des Saalkreises

gez Dr Bielenberg

Aenderun
im Fernsprechdienst

Im Ortsnetz Schkeuditz wird am
8 7 1943 um 7 Uhr früh der Selbst
wählferndienst in die Netzgruppe
Halle eingekührt Von diesem Zeit
punkt an sind nachstehende Fern
verbindungen selbst zu wählen in
dem die Ortskennzahſ vor der Ruf

Scheffel Strabe 12

Straße 231
Die Annahme und Ausgabe erfolgt

nur montags und donnerstags Die
Kochtöpfe sind mit einem Anhänge
zettel aus Pappe zu versehen auf
dem der Name und die Anschrift
des Einlieferers verzeichnet sein

mwüssen hHalle 7 Juli 1943Kriegsarbeitsgewerk für Instand
setzungen durch Handwerker

Zwangsversteigerung Sonn
abend den 10 Juli von 9 Uhr ab
versteigere ich hier Adolf Hitler
Ring 13 öffentlich gewen Barzah
lung jedoch unter Beachtung der
Preis Stop Verordnung 1 Laden
kasse 1 Schreibmaschinen u 1 Ser

12 Karl Huchtemann Martinstr 17 n ne Ab I ierfahre et berückeieh 13 Hans Mädicke Walt Steinbach täglic r Programm dererfahren nicht berüeksieh Straße 50 Prominenten Nachmitfagsvorstel
ein TLageplan 14 Walter Schröder Steinweg 35 lungen Mittwoch Donnerstag

15 Hermann Huchtemann Béeesener Sonnabend und Sonntag um 16 Uhr
Vorverkauf tägl von 10 20 Uhr
stets 7 Tage voraus Karten noch

vorhanden h
KRAFT DURCH FREUDE

Lauter Sonnenschein Sonntag
18 Juli 19 30 Uhr Stadtschützen
haus Mitwirkende Jeck Hoy und
Partnerin Balance Akt Janos mit
seiner Geige Die Zauberbrille
Wunder der Schatten Carmen undVERSTEIGERUNGEN Perrez die grobe Musikalschau
Julietta die reizende Jongleuse
Ruby und Sagan Tanzpaar besond
Note 2 Alexandroffs die kühnen
Leiterakrobaten 6 schöne Frauen
aus dem Spark Ballett tanzen
5 Hotschas die holländischen Mund
harmonikameister Solisten der Ka

Nummer Cewühbit wird viertisch 1 Motor Batteriekasten en t hre von
F tierärzti, Arzneimittel 1 Partie muniere Von KAittwoen

Ortenete Ortanete e r Bieheſ n 51 Inli 490 Unr tateſt genOrtsnetz x Yrte z rauchte Wäsche Revolver haus Es wirken mit Reinholdzahl zahl 1 autsprecher 1 Plätte 1 Teigteil Bau r e or h cri Dörr Tenor Deutsches OpernhausTmnſnendort 00175 Nerreburg 565 masechine u a 8 Dietrich Ober Berlin Maria Faber Sopran Deut
ad Dürren Müchel 9640 Serichtsvollzieher h rauhi Mücheln sches Opernhaus Berlin HerbertS n 0639 Niemberg 0607 Lange Bariton Deutsches Operna je 0649trau 0605 GESCHAFTS EMPFEHLUNGEN haus Berlin Schlieben Neppach
05 t 06159 Salzmünde 6601 Tanzpaar Staatsoper DresdenSroßers 0606 Sechwitters Fischverteilung Freitag wenn Annemarie Graf Solotänzerin
Großkayna 0638 dork 0603 an eintrifft Seefische R7 Staatsoper Braunschweig RudCrohkor Teicha 0604 A Dieser Abechnitt verfällt Schmitthenner zundfunkansager
betha 0637 Teutschen Fs K Bitte Papier mitbringen Berlin Vorverkauf Gr Ulrichstr 26
Halle 961 thal 065 Merseburger Str 6, Verkehrsbüroleben de Zehn C30 VeERLOREN GEFunDEM Fotere Tun u4 Musikalienhand

7 lung Stock UvniversitätsringAlle sonstigen nicht durch Selbst
fernwahl herzustellenden Fernxe
spräche sind unter 00 beim Fern
amt Leipzig anzumelden

Außerdem haben sich für das
Ortsnetz Schkeuditz die dienstlichen
Rufnummern wie folgt geäncdlert

Ferndienst Fernamt Leipzig 090
Auskunft im Ortsdienst 8

Ssehäferhund zugelaufen Beeren
weg 38
Markenmappe schwarz mit gan
zem Inhalt Spanischen Garten verl
Bitte diese abzugeben Ermisch

Dachritzstr 9 uSilb Armband von Ostfrontsolda
ten verl da Andenken gute Bel

Fußwanderung nach der Dübener
Heide Treffpunkt Sonntag den
11 Juli 30 Uhr Hauptbahnhof
Rückkehr gegen 20 Uhr UVnkosten
beitrag 30 RM Wanderführ Coqui

L1CHTSPIELTHEATER
Auskunft im Ferndienst 018 Liebenauer Str 112 II rechts CT Gr Ulrichstr 51 2 WocheEntstörungsstelle 8 soldatentrau bombengesch ver Der Riesenerfolg NachtfalterTelegrammaufnahme für lor Diens abend W richstraße Der Film einer großen unerfüllten

Ortstelegramme Geldbörse mit ca 275 RM Ehrlich Liebe Jug nicht zugelassen Tägl
Für Telegramme nach allen nder wird um Nachricht gebeten 20 45 45 Vorverk II 12 eanderen Orten 9l3 unter T 9157 HN Bselohng WVra Aite Promenade GermaZoitansage 019 Knirpse Dienstag abend Rui 1ſ nin Die Geschichte einer kolonia

ehren t e Feſdg e e c e z m e csprächsge an im Selbstwählfern Belohnu zugeb Schwets Poetersen Lnis Trenker Lo geherfolgt hnereinheiten straßo st r à menschlich tfesselnder in hohew

dramatischen Schwang ioh r
faltender eindrucksvoller Spie
von weittragender Bedeutung P
lich 15 05 00 Jug über 14 J
zugelassen Vorverkauf 11 12 hbs

Ufa Ritterhaus Heute letater
Tag Wen die Götter liehen Ein
Film um Wolfgang Amadeus Mozart
mit Hans Holt Wihnie Markus Irene
v Mevendorff René Deltgen Paul
Hörbiger 15 05 00 Jug über14 J z2ugelass Vorverk 11 12 hs

Ufa Ritterhaus Morgen Freitag
Erstaufführung Ein neuer witz
sprühender Fihm Frauen sind keine
Engel Die entzückende Ge
schichte von dem kapriziösen Ein
fall einer geheimnis vollen blonden
Dame die auf einem ILuxusdampfoer
einem Filmregisseur den Kopf ver
dreht Ein lustiger Wien Fihm von
Filmleuten und Filmzauber mit
Marthe Harell Axel v Ambesser
Richard Romanowsky Margot Hiel
scher Curt Jürgens Hedwig Bleib
treu Alfreck Neugebauer RegieWilli Forst Musik Theo NMackeben
Tägl 15 05 00 Jug b 14 Jzugelassen Vorverk 11 12 hsUfſa Riebeckplatz Heute letzter
Tag Gefährtin meines Sommers
In den Hauptrollen Anna Dam
mann Paul Hartmann Ein drawa
tischer empfindungsstarker Film

15 05 00 Jug über 14 J zuge
lassen Vorverkauf 11 12 he

Ufſa Riebeckplatz Morgen Frei
tag Erstaufführung Ein neusrBerlin Film Karneval der Liebe
Eine von Laune und Stimmung er
füllte Spielgemeinschaft eine tem
peramentvoll sich steigernde Hand
lung aus der Operettenwelt kecke
Dialoge entzückende Bühnenszenen
und mitreißende Melodien Während
Johannes Heesters als Tenor Peter
Hansen die Qual der Wahl zwischen
zwei reizenden Frauen hat Dora
Komar und Dorit Krevslery tun
Hans Moser und Richard Roma
nowskv das Menschenmögliche ihm
zum Glück zu verhelfen und die
Zuschauer nicht aus dem Lachen
heraus kommen zu lassen Täglich

15 05 00 Jugendl nicht zu
gelassen Vorverkauf 11 12 hs

Ringtheater Waisenhausring 8
So ein Früchtchen Lustspiel mit

Lucie Englisch Paul Hörbiger u a
20 50 40 Jug üb 14 9 zugel s
Sschauburg Vision am SeeLiebe und Tragik auf einem roman

tischen Hintergrund mit Paul Javor
Elisabeth Tolnay Jugdl nicht zu
gel 15 50 40 Vorv ab 13 00 0

Rurgtheater 18 45 Ieh kenn
Dich nieht und liebe Dich Für
Jugendliche gestattet hCapitol Täglich Die goldene
Stadt Jug nicht zugelass Beginn

10 50 40 Vorverk ab 00Sonntag 11 30 Jugend u Familien
vorstellung Prinzessin Sissy mit
Hansi Knoteck u a Vorv ab heute

Troli Was wird hier gespielt
mit Fita Benkhoff Paul Henkels
Paul Kemp und Theo Lingen An
fangsz 00 30 Jug nicht zugelOli Bis Freitag verlängert Tägl

45 und 15 Grete Weiser Hans
Moser Wolf Albach Rettvy in dem
lustigen Film Liebe streng ver
boten Jugendl zugelassen hTo Bü Ammendorf Ab mwor
gen Ein Walzer mit Dir Einneuer hamorvoller Berlin Film mit
Lizzi Waldmüller Albert Matter
stock Grethe Weiser u v a Jug
über 14 J zugelass Vorstellg 30
und 50 Vorverk ab 4 Uhr h
VEREINSNACHeICHTEN

Kriegerkameradsehaft von
1870/71 zu Halle Kamerad Hugo
Hartig ist zur großen Armee ab
gerufen Antreten zur Trauerfeier
Freitag 9 Juli 14 20 Uhr Kapelle
Nordfriedhok Alle dienstfreien
Kameraden werden gebeten pünkt
Eah zur Stelle zu
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